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Eine neue Mannesmann -Affäre .
Aeuherungen politischer Persönlichkeiten.

«ot . Berlin , 6. Juni . Das Auswärtige Amt bestätigt auf Anfragedie Richtigkeit der aufsehenerregenden Meldungen aus Tanger , daßeine deutsch« Minenexpedition des Mannesmannsyndikats aus der
marokkanischen Stadt Debdu, 80 Kilometer östlich von Tazza , ausge¬wiesen worden ist. Wie weiter bekannt wird , sind in dem genanntenGebiete die Felder der Mannesmannschen Konzessionen unter dem
„Schutze " französischer Truppen durch französische Mineningenieurr be¬
setzt worden . Schon Anfang des vorigen Monats war eine Meldung
auch an amtlicher Stelle in Berlin eingelaufen , daß der Deutsche Dr .Bertram , ein Angestellter der Firma Mannesmann , durch den fran¬
zösischen Oberkommandierenden in Ostmarokko General Toutöe ersuchtworden sei, Debdu zu verlassen. Die Ausweisung ist also jetzt Tat¬
sache geworden . Der „Matin " hatte gestern noch die Nachricht als
„alldeutsches Manöver " ausgegeben und in französischen Marokko¬
kreisen wurde es als seltsam bezeichnet , daß von allen deutschen Fir¬men, die in Marokko interessiert sind , immer nur den Gebrüdern
Mannesmann etwas Unangenehmes passiere und auch diesen immer
nur von den Franzosen ; über spanische Eingriffe in deutsche Rechtewürde nie geklagt. Jetzt wird aber von deutscher Regierungsseite aus¬
drücklich erklärt , daß die Nachricht von Dr . Berirams Ausweisung zu¬
trifft .

Es handelt sich nicht um ein alldeutsches Manöver , sondern um
«in — französisches, diesmal das Wort „Manöver " im militärischenund politischen Sinn « zu verstehen. Was liegt nun vor ? Man wird
allerdings zunächst die Schritte der deutschen Reichsregierung ab-
warten müssen . In dem Mannesmann -Weißbuch, das sie am 18 . Jan .v. Js . veröffentlichte , erklärte sie , daß sie in Marokko lediglich den
Schutz deutscher wirtschaftlicher Interessen und des Grundsatzes der
offenen Tür anstrebe , sowie daß sie in der Angelegenheit der Gebrüder
Mannesmann stets korrekt auf Grund der Algecirasakte vorzugehen
bemüht sei . Die Zögernde nd verklausulierte Haltung des Herrn von
Echoen fand aber wenig Beifall und man erwartet von dem derzeitigen
Staatssekretär v . Kiderlen -Wächter ein etwas deutlicheres Vorgehen .
Wie man in den verschiedensten politischen Kreisen über die Notwen -

.diOeit eines energischen Schutzes der Mannesmannrechte durch das
|beut|d>e Reich denkt, das mag folgende Zusammenstellung authentischer
Meinungsäußerungen dartun :

Reichstagsabgeordneter v . Liebert : Bei der vor Augen stehenden
MögliAeit des Abschwenkens Großbritanniens zum Schutzzoll hat die
deutsche Industrie das größte Intereffe am Erschließen neuer Erzlager
und neuer Arbeitsgelegenheiten . Aber auch der nationale Gesichts¬
punkt verdient nicht minder Beachtung , daß die Reichsregierung

.deutsche Männer nicht im Stich lasten darf , die als Pioniere hinaus¬
gegangen sind, um ein fremdes , unbekanntes Land mit feindseliger Be¬
völkerung wirtschaftlich zu erschließen und unter Hintansetzung ihrer
Person dem deutschen Kapital neue Bahnen zu öffnen.

Reichstagsabgeordneter Dr . Siegfried Heckscher : Unser Auswär¬
tiges Amt sollte sich ohne Schärfe , aber mit aller Entschlostenheit und
Bestimmtheit für die Anerkennung unbestreitbarer deutscher Rechte
einsetzen . Ein« solche bestimmte Haltung widerspräche in keiner Weise
der friedlichen Stimmung des deutschen Volkes. Nichts gefährdet den
FriÄien mehr als Kleinmut in der Verteidigung anerkannter Rechts-
aüter . Das übrige obliegt der rechtlichen Eesinnungsart des franzö¬
sischen Volkes.

Reichstagsabgeordneter und Landtagsabgeordneter Eickhoff : Bei
dem Unternehmen der Gebrüder Mannesman « handelt es sich um eine

Km Fände der steden Serge .
(Pfingsten am Rhein .)

f Ein herrisch -heller ©lodenton von der alten gotischen Kirche
, her trotzt über das schlummernde Rheindorf hin , daß alle Sieben¬
schläfer der Burg in ihren Betten auffahren . Und schon stehe
ich auf dem Mauervorsprung und mein glückliches Auge und
mein lachendes Herz öffnet sich dem Pfingstgruß des rheinischen
Landes .

Wie das weit und märchenvoll sich ausdehnt ! Wie das
leuchtet in seiner Schönheit ! Wie das jauchzt in seinen Wun¬
dern ? Wie das träumt in seinen Geheimnissen ! Zn Rosen -

i garten und Gaisblattlauben , in blühendenRebhügeln und ver¬
schwiegenen Bergwäldern . Und Märchen und Traum und
Schönheit und Wunder halten selige Zwiesprache mit dem rau¬
schenden, liedumllungenen Wellenzug des Rheines , der an zahl¬
losen alten Stadtnestern und Burgruinen vorbei sehnsüchtig sei¬
ner liebsten Stätte entgegeneilt , dem Lande der sieben Berge .

Die entzückende Schau der Linie des Siebengebirgss tut es
auch heute wieder mir an , wo die Pfingstsonne kosend und strah¬
lend über die grünen Höhen ihre goldene Flut ergießt , daß des
Drachenfels romanfische Silhouette wie von Pfingstfeuer um -
glüht ist , während drüben auf dem andern Rheinufer durch den
igrünumsponnenen Rolandsbogen mit feierlich -festem ©ang die
hohe Gestalt der Sage schreitet und das Horn des Helden von
Roncevalles — der einst von dieser Höhe zu der Liebsten im
Nonnenschleier auf der Rheininsel tief unten herniedersah —
von fern -fernher herübertönt .

Und stehe, um uns schimmert das Land unserer Jugend , und
wir sind , wieder im Bann jener Tage , da wir die Roland - und
Siegsriedsagen noch einmal zu leben versuchten , wenn wir hier
oben vom Rolandsbogen herab die herrliche Ausschau hiel¬
ten die Lord Byron einst zu den schönsten Wundern der Welt
gezählt . Liebevoll umschließt der Rhein die beiden Inseln Non¬
nen - und ©rasenwerth . Zwei Welten , die eine der Kirche ge¬
weiht , die andere , grünumbuschte , auf einem wirkungsvollen

Angelegenheit von großer nationalwirtschaftlicher Tragweite . Umso¬
mehr scheint es auch mir die Pflicht der deutschen Regierung zu sein,alles zu tun , was in ihren Kräften steht , um diese deutschen Interessen
zu schützen .

Maximilian Harden : Würden die westfälischen Patrioten Mannes¬
man«, deren zähe und mutige Arbeit unserer Wifischaft einen Rechts¬
anspruch auf Marokko gerettet hat , von den Herren der Wilhelmstraheim Stich gelassen , dann hätte der fünfte Kanzler , der einzige Verant¬
wortliche, sein bisher sauberes Leben mit einer Schmach befleckt, die
Deutschlands Volk ihm niemals verzeihen könnt«.

Professor Zorn , . Vertreter des -Deutschen Reichs auf der Haager
Friedenskonferenz : Das Deutsche Reich hat die Rechtspflicht, die recht¬
lich durchaus gesicherten Unternehmungen deutscher Staatsangehörigerin Marokko eintretendenfalls mit allen Machtmitteln des Reiches zu
schützen gemäß der Vorschrift der Reichsoerfassung : „Dem Auslands
gegenüber haben alle Deutschen gleichmäßig Anspruch auf den Reichs¬
schutz.

Alexander Ular , französischer Publizist und Demokrat , der häufig
nach Berlin kommt : Infolge der Haltung der deutschen Regierung in
der Marokkominenfrage wird der französische Eisentrust , dessen unum¬
schränkter König der Bonapafiist Schneider ist , in den Stand gesetztwerden, einen europäischen Eisenring zu schaffen , der ihm die ganze
europäische Industrie dienstbar macht . Die fast unberechenbaren Fol¬
gen dieser verhängnisvollen Entwickelung würden sich in erster Linie
als die Schöpfung ähnlicher wirtschaftlicher und sozialer Zustände dar -
stellen , wie sie in Amerika bereits unter der Fuchtel der Trustmag¬naten (trotz aller Gerichtsentscheidungen) bestehen . Der Ereusotkönig
plant einen Eisenring mit Schweden , um dann die Preise autokratisch
zu dekretieren.

Aus der Refiderr?.
Karlsruhe , 7. Juni .

ctz Eroßherzogin Luise bat sich heute Nachmittag 3 .22 Uhr
zu längerem Aufenthalt nach Schloß Baden begeben .

A Die Trauung der Tochter des Prälaten Schmitthrnner ,
Luise Schmitthenner , mit dem Divifionspfarrer Keller in Ra¬
statt fand heute Mittag 12 Uhr in der Schloßkirche statt .
Der Feier wohnte die ©roßherzoginwitwe Luise bei .

G ' Grundsteinlegung . Im Stadtteil Daxlanden wurde am
Pfingstsonntag der Grundstein zu der neuen katholischen Kirche, deren
Rohbau auf 226 000 M veranschlagt ist , gelegt . In festlichem Zuge
begab man sich von der alten Kirche zum Neubau , der reich bekränzt
und beflaggt war und dessen Mauerwerk schon soweit in die Höhe ge¬
führt ist, daß man sich ein Bild von der Anlage und kllnffigen Schön¬
heit der neuen Kirche machen kann. Nach einem Heiliggeistlied des
Kirchenchors unter der Leitung des Herrn Hauptlehrers Kordmann ,
leitete der hochw . Herr Eetstl . Rat und Ehrendomherr Knörzer die
Feier mit einer Predigt ein. Darnach fand die Einmauernng der
Urkunde und des geweihten Grundsteins statt , wobei Geistl . Rat
Knörzer und der Vorsitzende des Stiftungsrates ihre Wünsche für das
neue Gotteshaus au - sprachen . Letzterer gedachte datier des Pfarrers
Förster , dessen Tätigkeit viel zum Zustandekommen der Kirche beige-
tragen habe . Bei der Feier waren u . a . sämtliche Pfarreien des
Stadtkapitels Karlsruhe durch ihre Vorstände vertreten .

§ Siädt . Arbeitsamt . Im Monat Mai gelangten in dem männ¬
lichen Arbeitsnachweis 1413 Arbeitsstellen gegen 892 im gleichen
Monat v . Js . zur Anmeldung . Arbeitsuchende meldeten sich 2538
(1978) . Eingestellt wurden 1106 (673 ) Personen . In dem weib¬
lichen Arbeitsnachweis wurden 1221 ( 837 ) Arbeitsstellen gemeldet .
1097 (769) Personen suchten um Arbeit nach . Eingestellt wurden
740 (447 ) Personen . In der Abteilung Wohnungs - und Schlafftellen -
nachweis wurden 34 ( 27) kleine Wohnungen , Zimmer und Schlaf -

Naturtheater neuerdings einem neuen Kult der Bühne geöffnet .
Und um irdische und himmlische Freude schlingt sich derselbe
Rhein , derselbe Strom des Lebens , darin wir alle unsere heim¬
lichen Inseln haben . Am Fuße des Siebengebirges aber , vom
Drachenfels überragt , liegt das liebliche KLnigswinter und
nahe ihm das rheinische Nizza , das reizvolle Honnef .

Unten im Park schlagen die Rüden an unb begrüßen freudig
die „Burgkinder "

. Ich schreite zwischen stillen , hochwipfeligen
Bäumen , Zeugen ferner Vergangenheit , von deren Aesten eine
vielstimmige , buntgefiederte Sängerschar ihre Hfingstlieder er¬
schallen läßt . Die Brunnen plätschern leise ihre Begleitung
dazu . Die tausend Rosen aber , die an der Burg emporstre¬
ben , von deren höchster Marte der Baldurenwimpel von seli¬
gen Tagen unserer Künstlerjugend erzählt , und die Rosen ,
die in reicher Fülle den Park durchziehen , senden weiche ,
volle , süße Düste in den jungen Morgen .

* * *

Unser Motorboot tanzt auf den Wellen , die soeben ein
Dampfer auswarf , darauf Kopf an Kopf die Pfingstausflüg -
ler stehen . Unzählige Tücher winken , Musik ertönt , Lieder klin¬
gen über den Strom . Unser Boot grüßt das traute Unkel , wo
einst Frciligrath bauste und das Weib seines Herzens fand ; wo
tausendtönig des Dichters Lieder Ausfahrt hielten in das Volk
der Deutschen hinein . Es ist , als hing ihr Echo heut noch an
diesen Rheinufern , wie der rote Unkler , der ihm im ©läse
glänzte , auch uns heute noch winkt - Und das Boot eilt weiter ,
vorbei an Honnef mit seinen grünen Inseln , zur Seite den
ragenden Rolandsbogen . Die einzig -schöne Rhein -Terrasse von
Rolandseck lockt und schmeichelt — sie wird uns morgen nicht
vergebens beim Römer erwarten — heute aber trägt uns das
Motorschifflein eilends weiter zur Drachenfelsstadt , gen Kö -
nigswiuter .

Der vielgepriesene Platz wimmelt von Festtagsgästen . Und
in dem weitberühmten Gartenlokal von Vellinghausen sitzt es
zusammen in unabsehbaren Scharen : die schönen , lebensfrohen

Telephon-Nr . 8«. 37 . Jahrgang .

stellen angemeldet und vermietet 7 (7) . Bei der Rechtsauskunftstelle
suchten 401 (320) Personen in 445 (332 ) Fällen um Rat und Aus¬
kunft nach . Auf die einzelnen Rechtsgebiete verteilen sich die Aus¬
künfte wie folgt : Arbeits - und Dienstvertrag 129, Kranken - , Unfall - '
und Invalidenversicherung 44 , Gemeinde- und Staatsangelegenheiten
12, bürgerliches Recht 107, sonstige zivilrechtliche Angelegenheiten 100 ,
sonstige öffentlich-rechtliche Angelegenheiten 3, Strafrechtliches 15 ,
Sonstiges 35. Die Arbeitsvermittlung erfolgt für Arbeitgeber (auch
Dienstherrschaften) wie für Arbeitnehmer (Dienstboten ) völlig unent¬
geltlich ; ebenso die Nachweisung von Kleinwohnungen und Schlaf -
stellen. Auch ist die Erteilung von Rechtsauskünften an minder¬
bemittelte Personen und die Anfertigung von Schriftsätzen gänzlich
kostenfrei .

V Vom Verein gegen Haus - und Straßenbettel wurden im
Monat Mai an durchreisende Handwerksburschen 491 Unterstützungen
abgegeben.

lli Kurzschristgruppr Stolze -Schrey an der Oberrealschule . An dem
Stenographentag der Schule Stolze-Schrey in Heidelberg beteiligt «
sich auch obige Gruppe mit größtem Erfolge . Schöne Ehrenpreise sielen
zu bei 300 Silben : Edmund Waibel , während bei 200 Silben Rudolf
Neumaier und Paul Steinführer , bei 180 Silben H . Schnürer » K.
Hügle , H . Vollmer und K . Ulmer Preise errangen . Das Wettlesen
verlief ebenso günstig und es wurden über 500 Silben von E . Waibel
gelesen, wobei sich die übrigen Mitglieder mit niederen Zahlen be¬
gnügten . Die Kurzschriftgruppe ging siegreich aus dem großen Wett¬
bewerbe hervor und kann in Bezug auf Leistungsfähigkeit als Muster¬
verein angesehen werden.

<P Ozonliistung nennt sich eine Lüftungsanlage , die feit drei
Jahren im hiesigen Hofthsater und jetzt auch im Residenz-Theater
eingerichtet ist . Die großen Räume werden vortrefflich ausgelüftet ,
so daß der Besucher sofort eine angenehm ozonhaltige Luft wahr¬
nimmt . Der Ozonappurat besteht aus einem Holzkasten, der einen:
Gleichstrom-Wechfelstrom -Umformer und Ventilatorantrieb enthält , mit
auf - oder eingebauter Ozon-Batterie . Der Ventilator wird mit der
Ozon -Baiterie durch eine Rohrleitung verbunden und die Ozonluft
tritt durch eine Verschraubung an der Seitenwand des Kastens aus .
Mittelst weiterer Rohrleitung kann nun die ozonisierte Luft jeder
gewünschten Stelle zugcfühfi werden, und durch die Regulier -Wider -
stände für Wechselstrom und Ozon -Elemente läßt sich die Ozonluft¬
mischung in weiten Grenzen je nach Bedarf der in Betracht kommen¬
den Räume regulieren .

.
* Volksschauspiel Oetigheim. Die Spielleitung vom Volksschau¬

spiel schreibt uns : Wie verschiedentlich verlautet , ließen fich viele In¬
teressenten unseres Spieles , namentlich an Orten ohne Vorverkaufs -
stelle, durch das Gerücht zurückhalten , daß alle Eintrittskarten bereits
im Vorverkauf abgesetzt worden und am Spieltag selbst an der
Theaterkasse in Oetigheim keine Eintrittskarten mehr erhältlich feien/
Demgegenüber fei darauf hingewiesen, daß der Zuschauerraum gegen¬über dem Vorjahre auf das Doppelte vergrößert wurde und bequem
4000 Personen Platz bietet . Den vorgesehenen 3300 Sitzplätzen können:
im Bedarfsfall bequem noch 200 bis 309 Sitzplätze hinzugefügt werden .
Auf alle Fälle wird vorerst fast die Hälfte der Plätze am SpieltLK
selbst verfügbar sein , da die Vorverkaufsstellen Karten nur in be¬
schränkter Zahl erhalten . Sollte sich im Verlaufe der Spielperiode der
Vorverkauf — wie im Vorjahre — derart steigern, daß am Spieltage
selbst , ja wochenlang vorher , keine billigeren Plätze mehr erhältlich
sind , so wird dies rechtzeitig durch die Presse bekannt gegeben. :

Aus den Nachbarländern . .
-ü - Herrenalb , 7 . Zuni . In der Nacht vom Sonntag auf

den Montag wurde Schultheißenamtsverweser ©emeinderat
! Berweck von Rotensol lebensgefährlich in den Leib unterhalb !

rheinischen Frauen und Mädchen , die wagemufigen Männer ,die hier so bedächtig des Rheines ©old in ihren Glasern prüfen !
und mit einem Verständnis , wie es auf der ganzen Welt un¬
übertroffen blieb , die süffigen Bowlen mischen . Viele Tausende '
von schlanken Flaschen werden an solchen Tagen hier '
ihrer edelsten Bestimmung entgegengeführt , vom Rebensegen
des großen Karl geweiht .

Seit dem frühen Morgen drängt es sich hier , aber brr
wackere Wirtsher : Vellinghausen ist nicht umsonst den Poeten !
und Künstlern seines Landes besonders zugetan . Er weiß , daß
wir kommen , und läßt aus verstecktem Verschlage einen eigens ,
bereitgehaltenen Tisch an das Fenster stellen , sodaß wir an dem
goldklaren Wein , dem rauschenden Rhein und den blühenden
Frauen zugleich das Herz erlaben können . Ah , wie trinkt sich? so

fein in solchem Banne der sieben Berge . Sanfte Schleier ziehen
über den Strom und geben dem Bilde neue Stimmungen . Leise
dämmert die Nacht herein , und durch das Dunkel gleiten die
großen Dampfer in ihrem Lichtgefunkel wie hellstrahlende
Jlluminationsfchiffe . Ein zauberhafter Anblick ?

Und ein Lied erklingt . Ein glückseliger Student beganns
wohl , ein fröhlich dunkeläugig Mädchen fiel mit ein und weit¬
hin ziehn das Rheinesufer entlang die ewig -schönen Weisen .

Die Wagen warten . Sie haben frohe Last . Rheinauf -
wärts gehts durch die idyllischen Rheinorte . Die Buchenwälder
des Siebengebirges wurden zu einer dunkrlthronenden Mauer .
Der Mond wirst über den Rhein breite silberne Bänder - Die
Lande liegen träumerisch da , eine holde Dichtung Gottes . Ünd
wieder jauchzen die Lieder durch die Stille von der schönen

„Sommer -, Sommerzeit ,
Wenn am Walde die Heckenrosen blüh

'n "
, ;

und das andere , das tausendfach gesungene vom Aennchen von
Godesberg . Sie ist uns ja keine Fremde und fand erst vor kurzemden Weg zur Burg , die uns eine so gastliche Stätte ward . Wohlftnd die Tage ihrer äugend dahin , seit der unvergeßliche Dichterzuerst ihr sein Prerslied gesungen. Aber das Leben lacht ihr ^



gn bifOfe Presse . Abendblatt . Mittwoch den 7. Juni 1911.des Brustbeins gestochen . Der Täter , Taglöhner Burthardt .'konnte noch in der Nacht ermittelt werden ; die Tat ist auf Um¬triebe anläßlich der bevorstehenden Schultheißenwahl zurück-
zuführen .

— Darmstadt , 7. Juni . (Tel . ) Heute vormittag wurde hierder 2. Kongreß der unter dem Protektorate des Eroßherzogsvon Hessen stehenden internationalen Bereinigung fLr Rechts¬und Wirtschaftsphilosophie eröffnet .
t. Basel , 7. Juni . (Priv . ) Ein schwerer Unglücksfall er¬

eignete sich heute morgen 11 Uhr auf dem Polizeiposten Skt .
Johann . Der Polizeimann Bonfelten zeigte der 16 Jahre alten
Hedwig Stutz die Konstruktion des Dienstrevolver «. Dabei ent¬lud sich die Waffe und der Schuß drang dem Mädchen in dis
Stirn , das tot zusammenbrach. Bonfelten wurde verhaftet .

Die Mülhausen er Affäre.
— Mülhause « {. Elf ., 7. Juni . Gelegentlich des Zuverläffigkeits -

fluges am Oberrhein kam es hier dadurch zu einem Zwist, daß die
Militärbehörde es ablehnte , bei dem gemeinsamen Essen im Zentral -
Hote! zu erscheinen , mit der Begründung , der hiesige Garnisonälteste ,Generalmajor Echmundt könne nicht in einem Lokal verkehren, in dem
(bei der Wegelin -Affäre) die deutsche Nationalhymne verhöhnt wor¬den sei . Der General blieb bei dieser Weigerung , auch als man ihndaran erinnerte , daß in der Zwischenzeit längst hohe Fürstlichkeiten(darunter Großherprg Friedrich ll . »an Baden ) und zahlreiche Alt¬
deutsche im Zentral -Hotel abgestiegen seien bezw . dort verkehrten.

Die Bürgerschaft erblickte in diesem Verhalten der Militärbehördeeine direkte Brüvkierung und das umsomehr, als General Echmundt
auch noch den Wunsch Ausdruck gegeben hat , daß die Offiziere erneut
nicht mehr im Zentral -Hotel verkehren sollen. In den letzten Tagenprotestierte nun eine von 2090 Personen besuchte Volksversammlung
energisch gegen die Brüskierung am Fliegertag , und der Gemeinde-rat , in dem auch Altdeutsche sitzen, nahm einstimmig eine Resolutionan das Kriegsministerium an , die die Berschiirfnng der Gegensätze
zwischen Zivil und Militär durch obigen Vorfall bedauert und Ge¬
nugtuung fordert , widrigenfalls der Gemeinderat sich gezwungen sehe,die entsprechenden Konsequenzen zu ziehen. Infolge dieses Vorgehensder Militärbehörde schloß der Mülhauser Flugtag mit 10 000 Mark
Defizit .

Nersknnmlrrngen und Kongresse.
— Danzig, 7. Juni . (Tel .) Der 22. evangrlisch-sozial« Kongreßwurde heute vom Präsidenten Wirklichen Geheimen Rat D . Harnackmit einer Ansprache eröffnet , in der er auch das eben zum Abschlußgebrachte Werk der Reichsverficherungs-Ordnung berührte .

Jahresversammlung des dad. PfarrvereinS .
# Karlsruhe , 7. Juni . Der badische Psarrverein hielt gestern im

„ Hotel Friedrichshof" hier feine 19. Jahresversammlung ab , die ausallen Teilen des Landes besucht war . Nach einer Sitzung de» vesamt -
vorstandes mit den Bertranensmänuern der einzelne« Diözese» und
dem gemeinsamen Mittagessen begann um %3 Uhr nachmittags die
Hauptversammlung . Der Vorsitzende des Vereins , Pfarrer Weymann -
Hagsfeld , kam in seiner Begrüßungsansprache auch auf das Ent ,
lasiu«gsg«such de» Präsidenten Helbing zu sprechen und betonte , daßder Psarrverein unter keinem früheren Präsidenten das erreicht habe,was er jetzt erreicht habe , seit Helbing Präsident sei .

Nach dem Jahresbericht des Vorsitzenden und dem Kassenbericht,erstattet von Pfarrer Haag -Weiler , berichtete Pfarrer Speyerer ,
Rastatt über die Austritte aus der Landeskirche, wozu der evangelische
Oberkirchenrat das Material zur Verfügung gestellt hatte .

Der Redner gab lt . „Heidelbg. Tagebl ." zunächst statistische Zahlenüber die Austritte von 1884 bis 1910 . Aus ihnen war zu entnehmen,daß die Austritte im Jahre 1908 mit 433 Personen ihren Höhepunkt
erreichten. Die beiden letzten Jahre bedeuten einen Stillstand , ja so¬
gar einen Rückschritt . Im ganzen sind in dem genannten Zeitraum
9 zum Judentum , 313 zur katholische « Kirche und 898 zu den Setten
übergegangen . Di« übrigen haben sich keiner Konfession angeschlossen .An der Hand der statistischen Angaben für die einzelnen Diözesen zeigtder Redner , daß vor ollem die Städte , di« Industriezentren beteiligt
sind . Aus 8 bezw. 10 Diözesen find keine Austritte zu berichten. Dem
Berufe nach gehören die meisten Austretenden dem Stand der Arbeiter
üsw . an .

Im Anschluß an diesen Vortrag referierte Pfarrer Reu -Schmie-
heim über die Eintritte in die Landeskirche. Auch erließ zunächst di«
Zahlen reden und zeigte, wieviel Personen seit 1894 in die evangelische
Landeskirche des Großherzogtums Baden eingetreten sind . Den Höhe¬
punkt «reichten di« Uebertritte im Jahre 1903 .

Hierauf hielt Pfarrer Lizentiat Kühner -Waldkirch einen Vortragüber „Einige Kontroverspuntte auf dem Gebiet der heutigen Kunst-
bewegung in Verbindung mit einer Bilderausstellung " . Im Saale
waren dazu di« Bilder von der Wanderbilderausstellung des Pfarr -
»ereins ausgestellt . Redner fand mit seinen interessanten Ausführun¬
gen lebhaften Beifall und empfahl zum Schluß den Beitritt zumBund für Bollstunst .

Nach einer Diskussion wurde dann die Versammlung von Pfarrer
Wegmann mit Worten des Dankes geschloffen.

Porr der Frrstfchtfsahrt.
— Hamburg , 7. Juni . (Tel . ) Bei einer Besichtigung des

Luftschiffes »P . 8" nach einer 8ftündigen ununterbrochenenFahrt gegen widrige Winde hat sich ergeben , daß einige Teiledes Luftschiffes reparaturbedürftig geworden find. Das Luft¬schiff kann infolgedeffen nicht vor Donnerstag betriebsfähig ge¬macht werden . Die erste Auffahrt mit Bürgermeister Dr .Burchardt , mehreren Senatoren » Generaldirektor Ballt « unddem kommandierenden General de» 9. Armee -Korp» wird vor¬aussichtlich am Donnerstag erfolgen .A Haag , 6. Juni . Die holländische Regierung bestellt« bei der
französischen Gesellschaft „Zodiak" ein lenkbares Luftschiff von 900Kubikmeter Inhalt , das den mit dem Lustschifferdienst betrautenOffizieren als Schulballon dienen soll . Sie sollen darin namentlichim Beobachtungsdienst ausgebildet werden.

Der vermißte Flieger Bague .
hd Paris , 7. Juni . (Tel .) Heber den Berbleib des Militär -

Fliegers , Leutnant Bague , fehlt noch immer jede Nachricht .Alle Nachforschungen sind bisher resuttatlos geblieben und weder ausSardinien noch von der italienischen Küste noch aus Sizilien liegteine Meldung vor, daß der Eindecker irgendwo gesichtet oder ange¬troffen worden ist. Im Marineministerium Mt man di« schlimmstenBefürchtungen für gerechtfertigt.
Aus Toulon und Bonifacio wird telegraphiert , daß die Nachforsch¬ungen der Torpedoboote nach dem Verbleib des Fliegers Bague frucht¬los geblieben feien. Nach einer Meldung aus Nizza soll von der Küsteaus ein Fischer ein Flugzeug dicht über dem Meer haben fliegen sehen ,das alsbald verschwand. Darnach wäre also Bague schon kurze Zeitnach seinem Abflug , wahrscheinlich infolge Versagens de» Motors ,ins Meer gestürzt und ertrunken .

Letzte Telegramme
der „Badischen Presse«.

hd Homburg v. d. H., 7 . Juni . Im hiesige« Schloß herrscht einefieberhafte Tätigkeit , da für Anfang Juli ein längerer Besuch derKaiserin und des Prinzen Joachim vorgesehen ist. Der Prinz wird
sich einer Badekur unterziehen , um seine angegriffene Gesundheit« iederherzustellen. Der Kaiser wird im Anschluß an seine Rordland -
rerse ebenfalls für einige Tag « im Hamburger Schloß erwartet .

= Stuttgart , 7. Juni . Herzog Johann Albrecht von
Mecklenburg-Schwerin . Regent von Braunschweig und Gemah .
lin sind heute zur Tagung der deutschen Kolonialgesellschaft ,deren Präsident der Herzog ist, hier eingetroffen und vom
König und der Königin am Bahnhofe empfangen worden .Die hohen Eäste wurden zum Residenzschloffe geleitet , wo sie
Wohnung genommen haben . Das Schloß trägt zum Zeichender Anwesenheit des Herzogs die mecklenburgische Flagge .Heute abend findet im Weißen Saale eine Tafel zu 75 Ge¬
decken statt, an der nicht nur die anwesenden Fürstlichkeiten ,sondern auch hervorragende Mitglieder des Festausschussesund der Kolonialgesellschaft teilnehmen .

= Paris , 7. Juni . Im Laufe der Untersuchung gegenden früheren Kaffendirektor des Ministeriums des AeußernHammon wurde festgestellt, daß er 50 099 Francs veruntreute ,die aus den Erträgnissen des Renntotalisators herrühren und
für die französischen Wohltätigkeit »- und Unterrichtsanstaltenim Orient bestimmt waren .

= Washington , 7 . Juni . Präsident Taft hat die Zusicherungerhalten , daß ihm unbedingt die Unterstützung Roosevelts
während der Präfidentschaftswahl im Jahre 1912 zuteil werde
und daß Roofevelt unter keinen Umstände« seine eigene Nomi¬
nierung im republikanischen Konvent gestatten werde .

Das Kaiserpaar in Neustrelitz.~ Neustrelitz , 7. Juni . Der Kaiser und die Kaiserin sindim Sonderzug 11 .50 Uhr hier eiegetroffen . Am Bahnhofs fand
großer Empfang statt . Der Grobherzog und die Erotzherzogin ,der Erbgroßherzog , der Hof und die Spitzen der Behörden waren
hier versammelt . Die Begrütznng der allerhöchsten Herrschaftenwar überaus herzlich. Die Honneurs erwies eine Ehrenkom¬
pagnie des Grenadierregiments Nr . 89. Sodann führen der
Kaiser und der Eroßherzog im Schimmelvierer mit Spitzen¬reitern , die Kaiserin , die Erotzherzogin und der Erbgroßherzogim zweite « gleichen Wagen unter den nicht endenwollenden
Hochrufen des Publikum « zum Schlosse. Unter einem Baldachinwurde die Kaiserin von neun Ehrenjungfrauen mit Blumen
und Versen begrüßt .

Der Kaiser wurde vom Bürgermeister von Neustrelitz , Ee -
heimerat Wohl fort unter dem Kaiserzelt empfangen . Der
Bürgermeister erinnerte in seiner Ansprache an den früheren
Besuch des Kaisers in Neustrelitz und an die nahen verwandt -
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schaftlichen Beziehungen zwischen den Fürstenhäusern . Obenanstehe den Mecklenburgern die Treue , auf deren Unerschütterlich,reit brs zum Tode der Kaiser und auch der Fürst jederzeit rechne «könne.

Der Kaiser dankte dem Bürgermeister und gab seinerFreude Ausdruck, wieder einmal Gelegenheit zu haben , hierherzu kommen, um seine Berwandten . insbesondere die ehrwürdig «Eroßherzogin -Witwe , zu besuchen und zwar gerade ein Jahrnach . der Hohen-Zreritzerfeier zur Erinnerung an den hundert -lährrgen Todestag der hochseligen Königin Luise. Die . Mecklen.burger seien ein «rdeutsches kräftiges Volk und sie verehrten di?unvergeßliche Königin Luise wie eine Heilige . Der Kaiser batden Bürgermeister , seinen und der Kaiserin Dank für die herr-lichL Ausschmückung der Stadt den Bürgern zu übermitteln .Unter den Hochrufen der Bevölkerung wurde dann dieFahrt nach dem Restdenzschloß fortgesetzt.

Die französischen Winzer -Unruhen.
hd Pari », 7. Juni . Wie aus Bar für Aub« gemeldet wird , brachtedort nach ruhig verlaufenem Nachmittag eine Reiter -Abteilung demkommandierenden General di« Meldung , daß eine lebhafte Agitationin den verschiedene « Gemeinde« wahrzunehmen sei. Die Bewohnermehrerer Gemeinden hätten sich zusammengerottet und drängen gegenBar sur Aube vor . Sofort wurde ein Bataillon Infanterie , eineSchwadron Jäger zu Pferde und die Gendarmerie mobil gemacht und

nach verschiedenen Richtungen ausgesandt . Gegen 10 Uhr abendswurde mitgeteilt , daß gegen Patrouillen Schüff « abgefeuert wordenseien. Die Weinbauern » welche gegen Bar sur Aube vordrangen , sollenmit Gewehre« bewaffnet gewesen sein .Das Signal zur Zusammenrottung ist von Montogne und ' St .Genofsv« ausgegangen , wo sogenannte Gewitter -Bomben, die bei
Regenmangel abgefeuert werden , abgeschoffen wurden . Bis 1 Uhrmorgens waren kein« weiteren Zwischenfälle zu verzeichnen. Zu dieser-Zeit waren auch all« Feuer auf den umliegenden Höhen erloschen . Es '
verlautet , di« Kundgeber, welche sich in Bougny , 4 Klm . von Bar surAube befanden , hätten di« Absicht gehabt , im Laufe der Rächt eine
deutsche Fahne auf dem Gebäude neben dem Rathause aufzupflanzen .Den letzten Meldungen zufolge hat sich die Lage jetzt weiter zuge¬spitzt. Die Aufregung unter den Weinbauern ist anßerordentlich großund man befürchtet für heute weitere Zwischenfälle.

Die Ereignisse in Marokko.
— Paris , 7. Juni . Heber den dem General Tontee erteilten

RLchvgsbefehl wird dem „Journal " aus Algier berichtet, Ge¬
neral Tontee habe von der Regiernng ein Telegramm erhalten ,in dem sein Borgehe « scharf getadelt und namentlich das Bom¬
bardement der Kasbah von Querstt und deren Umgebung als
ungeschickt und als Landalismus bezeichnet wird . Bei einem
anderen Akttonsplan , so erklärt die Depesche, hätte man die
durch«»» unnützen Opfer an Tote « nicht zu beklage« gehabt .Den Schluß des Telegrammes bildet der Rückzugsbefehl . Der
Rückzug soll in etwa 14 Tagen erfolgen , aber nur ein vorüber¬
gehender sein . Nach einiger Zeit werden die französischen Trup¬
pen von neuem an den Mnlujaflutz marschieren, aber unter
einem anderen Oberbefehl und unter einer andere « Methode .

Bom Balkan .
hd Konstantinopel , 7. Juni . Di « türkische und serbische

Regierung sind dahin Lbereingekommen , den langjährige «
Erenzstreit dem Haager Schiedsgericht zu unterbreiten .

Konstantinopel . 7. Juni . Wie verlautet , herrscht un¬
ter den penstonierten und einigen aktiven Offizieren Erre ,
gung wegen der von der Kammer verlangten und vom Senat
verweigerten Erhöhung der Alterspenfionen um 25 Prozent
Im Kriegsministerium sollen aus Saloniki und einigen an¬
deren Orten Protesttelegramm « «ingetroffen fein . Auch dis
Verschiebung der Reife des Kriegsministers soll mit dieser
Angelegenheit Zusammenhängen .

Die mexikanische Frage .
- - Rew -Dark , 7. Juni . In Verbindung mit dem angeblichen

Komplott gegen den Rebellenführer Madero und besten Regime , wurde
der frühere Polizeipräsident der Stadt Mexiko »«Lastet . Die Ver¬
haftung weiterer hochstehender Persönlichkette« soll bevorstehe». Das
Komplott soll in Rew -Aork vorbereitet und über ganz Mexiko ver¬
zweigt sein. Für die Ermordung des Gouverneurs Gonzales von
Chihuahua wurden angeblich 49 999 Dollars aufgewandt . Die Stadt
Mexiko hat einen großen Empfang für den heut« dort erwatteten
Madero vorbereitet (Frkf. Ztg .)

Briefkasten«
W . T . K. Der praktische Wegweiser erscheint in Würzburg .

Adresse : Praktischer Wegweiser, Würzburg .
Euere Kinder sollen schwimme » lernen . Schwimmunterricht er¬teilt streng nach Borschrist und bittet um baldige Anmeldung . 7134Friedrichsbad Kaiserstraße 136 .

darum doch noch froh und auch den Dichtersleuten blieb sie zuge¬tan , sie, die da bekannt ist auf der ganzen trinkhaften Well als
„Lindsnwirtin du junge " ! —

• * *
Das Parktor öffnet sich entgegenkommend den nächtlichen

Heimfahrern . Wieder stehe ich auf dem Balkon meines Zim¬
mers - Die schweigenden Wunder des Landes der sieben Berge
grüßt Aug und Herz zur Nachtzeit , wie es seinen lachenden Zau¬
ber am Morgen freudig umfing . Und tausendjährige Geschichte
der Vergangenheit huscht an den Bergen vorüber , liegt auf den
nachtdunklen Wassern des Stroms ' und läßt sich nicht trennen
von dem Bilde der Gegenwart . Daß es uns ergeht wie dem
Mönch im nahen Helsterbach, dem in seinem Träumen tausend
iJahre vergingen wie ein Tag . In Heisterbach, von wo einst
die Cisterziensermönchr jene Schriften ins Land sandten , die
dem Andenken des letzten Zähringer Herzogs Berthold V . so
übel mitspielten , daß er 600 Jahre lang in der .Volkssage als
fein höllischer Geselle einherschritt .

Von der alten Dorfkirche schlug es längst Mitternacht .
Alles schläft in der Runde , das Land und die Menschen-

kinder. Nur heiße Jugend wacht überall und die verlangende
Sehnsucht der jungen Sommernacht .

Mir kommen die Verse in den Sinn , mit denen einst der
Herr dieser Burg voll Jugend und Sehnsucht des geliebten
Heimatstromes gedachte, der durch die dämmerumwobene
Weite zieht :

„Ich hör den Rhein an feine Ufer rauschen.
Das Wellenlied reißt meine Sehnsucht wund .
Du meine Jugend , komm, laß dich belauschen —
Drück deine Lippen auf des Träumers Mund .

" . . .
Den Träumer grüßt das Leben auch im Schlummer der

Nacht . Denn der Mond hellt weithin das Land . So , wie
per Dichter der „Burgkinder " von dieser beanadeten Stätte
tust»

„Ganz klar war die Ferne , lleber den Vorbergen , stromauf ,sah man die Kuppen der Eifel sich strecken und stromab , feinen
Strichen gleich, die Türme Bonns . Nahe herangerückt schmiegt
sich Königswinter wie eine Perlenschnur um den Fuß des
Drachenfelsen ; und hüben lauschte Honnef hervor wie die Mär¬
chenprinzessin , die des Prinzen wartete . Von Rheinbreitbachs
gothischem Kirchlein schlug friedlich die Turmuhr . Auf der
Spitze der Landzunge , die den Rheiwie zu einem Seebett
rundete , antwortete die Kirchenuhr des tranmseligen Unkel , und
drüben , auf dem jenseitigen Ufer , traf sich in Rolandseck der
Glockenschlag von Obcrwinter und Godesberg zum Gutenacht¬
gruß ."

Und in diesem Gruße , der durch das Land der sieben Berge
geht , lächelt leise unsere Jugend und unsere Sehnsucht .

. Albert Herzog .

Vermischtes.
^ Berlin , 7 . Juni . (Tel . ) Der Arbeiter Jmann schüttete

heute früh , als er zur Verbüßung einer Haststrafe zwangs¬
weise aus feiner Wohnung abgeführt werden sollte , dem
Schutzmann Arnold Salzsäure ins Gesicht , sodaß dieser ins
Krankenhaus verbracht werden mußte . Jmann ließ sich spä¬
ter widerstandslos ftstnehmen .

— Halle o. S . , 7 . Juni . (Tel .) Heute früh feuerte drr
Maler Keidel aui feine Frau und eine andere Frau mehrere
Revolverschüsse ab. Beide wurden verletzt. Keidel schoß sich
dann eine Kugel in den Hals und stürzte sich in den Hof , wo er
schwer verletzt liegen blieb . Das Motiv der Tat ist unbekannt .

hd Budapest. 7 . Juni . ( Tel .) Nach Blättermeldungen wurde in
Abazzia unter dem Namen „Casino des Etrangers" eine Spielbank
nach dem Muster von Monte Carlo errichtet. Sie wird am 1. Juli in
Villa Amelia eröffnet werden.

hä Fiume , 7 . Juni . (Tel . ) Der Ingenieur Mario Riboli
erschoß seine Frau und sich selbst. Die Frau war vor einigen
Tagen entbunden worden und lag seitdem schwerkrank am

darnüeder. Die Leid« keiner fftt » CttfeM dlw

Mann den Gedanken an Mord und Selbstmord ein , da er seine
Frau leidenschaftlich liebte .

= Konstantinopel , 7. Juni . (Tel .) In Samsun sind in
der Zeit vom 28. Mai bis 2. Juni 77 Erkrankungen und 45
Todesfälle an Cholera festgestellt worden , in Smyrna in der
Zeit vom 29 . Mai bis 4. Juni 11 Erkrankungen u. 8 Todes¬
fälle .

UnglüSsfalle .
— Allenstein , 7 . Juni . <Tel ) Infolge übermäßig schnelle«

Fahrens stürzte in Elditten ein mit 20 Arbeiterinnen besetzter
vierspänniger Wagen um. Ein 15jähriges Mädchen wurde ge¬tütet , zwei Arbeiterinnen erlitten lebensgefährliche Verletzung «« ,vier Personen wurden leichter verletzt.

<= Breslau , 7 . Juni . (Tel .) Nach einer Meldung von
der schlesisch-russischen Grenze wurde unweit der Svatton
Popielna eine Droschke vom Personenzug überfahren . Die
Insassen , zwei Männer und zwei Frauen , wurden getötet .
Der Kutscher wurde leicht verletzt.

- -- Innsbruck , 7 . Juni . (Tel .) Bei der Station Imst
in Tirol wurde ein Fuhrwerk vom Schnellzug überfahre «.
Drei Personen wurden getötet .

Meine Zeitung.
8 Borficht beim Durftlöschen. Alljährlich treten in der

warmen Jahreszeit auch bei Erwachsenen heftige und bisweilen
langwierige Magen - und Darmstörungen auf . Nach den Beob¬
achtungen der Aerzte sind diese Störungen nicht selten auf den
Genuß eiskalter Getränke , namentlich auch der auf den Straßen
feilgehaltenen und eiskalt verabfolgten Mineralwasser , Soda¬
wasser und dergleichen zurückzuführen. Zur Vermeidung ernster
Gesundheitsstörungen ist also hier Vorsicht geboten . Ins¬
besondere sollen derartige kalte Flüssigkeiten niemals in grö¬
ßeren Mengen auf einmal , sondern nur langsam , schluckweise
getrunken werden . Auf diese Weise wird auch der- Zweck, de»
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in der Absicht , meine

ausserordentlich grossen Warenbestände
im Verkaufswert von ca. Mk . 400 000 .— , als :

Komplette Zimmer m d«. plagen von 500- 3000 Mk. , Einzelmöbel, Kunstgegenstände, Möbelstoffe, Gardinen etc . etc.
um ein wesentliches zu reduzieren, gewähre ich bis auf weiteres

20 Prozent Rabatt
auf alle am Lager befindlichen Gegenstände . — Der Räumungsverkauf erstreckt sich auch auf die überaus reichhaltige 8614*

antike Abteilung *
(Schränke , Truhen , Tische , Kommoden , Standuhren , Stühle , Sessel etc . etc . - eingelegte wie geschnitzte Sachen).

Pforzheim J « L « DlSf0lfoOl "Sf
westl. Karl-Friedrichstr. 65. Hofmöbelfabrik

Karlsruhe
Waldstrasse 30/32.

Städtisches Vierordtbad.
CMlicher Stlimitmuiiiilcrridil
wird erteilt an Erwachsene und Kinder beiderlei Geschlechts .

Preis für Erwachsene . . 10 Mark .
Preis für Kinder unrer 14 Jahren . 6 Mark . «ss>

Neu ! Neu !
Der Clou

der Karlsruher Messe 1911 !
Auf dem Tournee durch Deutschland zum ersten Male hier .

Original americän

Deep to Deep .
Vornehmstes Fahrgeschäft der Gegenwart .

Geöffnet während der Messe täglich von mittags ab. Zahlreicher
Frequeos sieht mit Vergnügen entgegen

S318079 Max Stehbeck , München .

EinbruGhiliebstahl' Versicherung .
Zur gegenwärtigen Reisezeit empfiehlt sich die
Bayerische Berficherungsbauk , Aktien -Gesellschaft,
vormals Versicherungsanstalten der Bayerischen
Hypotheken- «nd Wechselbank in München

zum Abschluß von

Versicherungen gegen Einbruchdiebstahl
ebenso wie gegen Beraubung gegen mäßige Prämien und vor¬
teilhafte Bedingungen . 4876a .6.3

Nähere Auskunft bei der Direktion in München, Rendenz -
straße 27 , sowie der General - Agentur Mannheim , Carl Betz ,
J . 7 16 u . den Agenturen in Karlsruhe : Theodor Hofiert ,
Sophienstraße 148 , Aur . Hoffmann , Augustastraße 20.

9 *
v
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Stottern
und andere Sprachleiden können in wenigen
Lektionen ohne Berufs * und Schnlstörnng
beseitigt werden.

Dauernde Garantie !
Neues , erprobtes Verfahren !

In Karlsruhe soll jetzt ein Zyklus
beginnen.

Anmeldungen dazu nur bis Freitag unter
„Stottern " 5304a an die Exp. der „ Bad .
Presse " . Penleaustalt .

Apfelwein
inben bon 25 Liter ab emvfieblt 8582

Anerkannt
vorzüglichen

in Gebinden von 25 Liter ab empfiehlt
Telephon 2959 . Fr . Donner , Zähringerslratze 40.

Weinbau » Inag — SNHmi — Bvfelweiukelterei .

Tranringe
D.-R .-Patent

ohne Lötfuge ,
in jeder Fapon ,

nach Gewicht am billigsten bei
B. Kamphues

Uhrmacher — Juwelier
Kaisersir . 207. Teleph . 2458.

ümerversi
gegründet 1900 .

Inhaber : Eberhard Meyer ,
konzessionierter Kammerjäger ,

Karlsruhe , Kaiserstr . 93 , pari . — Telephon 2977
(Anruf Söller).

Vertilgung jeglicher Art Ungeziefer unter weit
gehendster Garantie . 10550a *

Achtung.
Wer für Keller- und Speicher-fram , von , Zeitungspapier , altemMöbel u . , . w . die besten Preiseerzielen will , wendet sich an die

Adreiw I ) . Turner , Scheffel -
straste 64 . Telephon 1339 . 8396

Postkarte genügt.

Svdüne Augen.
Fesselnden Blick

erhalten Sie nur durch
Divine Rosee

(Augen - Badewasser ) .
Kräftigt die Augen , verleiht ihnen
Glanz u . Anmut . Wunderbar wirkend .Unentbehrlich zur Schönheitspflege .Preis pro Flasche 3.50 Mk . Zu haben
in Apotheken ; Drogerien, Parfümerien ,Friseur - Geschäften , wo nicht, von
Laboratorium Marvel. Düsseldorf 45.

Erhältlich in der Internationalen
Apotheke, Kaiserstrasse 80, H . Bieter,Kaiserstrasse 223 ._ 4674a *

Empfehle prima 5227a .3.2
Dörrfleisch k Psd . o.75 Ji
ff. Braunfchweiger Mettwurst

ä Psd . , .00 Ji
ff. harte Rotwurstß Psd .0.70
Heinrich Lamken ,
Braunschweig , Karlstraße Nr . 1.
Fabrik fein . Wurst- u . Fleffchwaren.

Knauss-Pianos
der A . - G . Rhein . Pianofortefabriken vorm . C . Mand

gehören zu den besten und schönsten Klavieren
*n der Preislage Mk. 600 —700 . Nur ein Modell, 130 cm hoch .

Alleinvertreter für Karlsruhe;

H . Maurer , Grösst . Holl.
Friedrichsplatz 5 . 1351 . 13.7

Liehtpauspapiere ,
pos. u . neg., nur selbsterpr . Qualitäten , offeriert sehr billig 7291

S Thom a ©Itftr. Lichip au saustalt,• inoma r^aeni . , Karlsruhe, Kaiserallee 29.

R. Dewerth ,

NACH PROFESSOR GRAHAM :

erträgt d®r_schwächstgjwagen;on morgens früh .

Hermann Munding . Kaiserstrasse 110.
Victor Merkte, Kaiserstrasse 160. (
Jean Kissel . Hof!.. Kaiserstrasse ■*

Einige 1000 Stengel

Fatzlischt
zu kaufen gesucht. 8890 .2.2
Emil Niedermayer , Zatzsabr . ,

Karlsruhe .

großes Möbellager und Spezialgeschäft besserer
bürgerlichen Wohnungseinrichtungen

empfiehlt

erste Neuheitender
Möbelbranche

in Schlafz . . Sveisez . , Herreuz ..Wohnz . u . « alons
in vollendetster Verarbeitung

zu Fabrikpreisen und 5 ProzentRabatt bei Barzahlung .
1« Prozent Rabatt
auf bessere Rauch - , Tee - , Servier - ,Nah - und Anszuatische , feineBücher - , Salon - u . Notenschränke ,altdeutiche Truhen u . Schränke ,hubichcBliffets .Kredenzen .Schreib -ttsche, Bücherschränke , Sofa -umbauten , Trumeaux . Flurgarde¬roben , » p,egelschränk « , Wasch¬kommoden . einzelne bessere Bett¬
stellen . Betten und Polstermöbel ,sowie viele zurückgesetzte Möbel.
Bei Aussteuern größtes Entgegen¬

kommen . 7435 .8 .7
Fachmännische Bedienung.

Eigene Schreiner - und Polster-
Werkstätten.

? t

Ausschank von vorzüglichem , selbfigekeltertem Apfelwein
Restaurant Merkur

gegenüber dem Hauptbahnhof . <4« ttl . Ldret .
Wird auch in Flaschen und Gebinden von 25 Liier an abgegeben .

Telephon 147 . * 8617

[
I Eine vorzügliche , in Anlage und Betrieb billige ^

Heizungf.d.Einfamilienhaus]
ist die Frischluft-Ventilaüons-Heiztmg. In -eder , auch alle Haus leicht I

einzubauen . Prospekte gratis und franko durch ■
, Schwarzhaupt , Spiecker L Co. Nach«. , Q.m .b .H ., Frankfurt a .H. gf

Frachtbriefe .

Geld-Darlehen !
an solv. Personen schnell u . diskret
lRatenzhl . gest . ) keine Vermittelung .
Ohne Vorspesen. Htzpothekengelder
nach dem jew . Stande des Geld «
Marktes. Südd . Kreditbank Otto
Filsinger , Karlsruhe i. B ..
Kaiserstraße Nr . 225. 5816277 . 10.7
■ Trrrtfrm i . . _Bntsdie infkl . SslMirli -Fzhrridor

Am * . TeilzahlungI
Anzahl. : 20, M, '

J J Abzahl, <
' ^“haMrJtijjapottbnijq . PreisHstgrt* Cm. .4 Ctaltottm «nN «ij48j

tanha FlaridaJater.
Feinstes wohlriechendes Parfüm ,wunderbar schön im Geruch , sowie

sehr bekömmlich für die Nerven .Wird auch gern als Zusatz zum
Waschwasser und zu Bädern ge¬nommen und ist zugleich beste »
Mundwasser, ä Glas 1 .50 Mk .

Zu haben bei : 6336.6.8
Julius Dehn Nachf .

Drogerie , Zähringerstraße 55.
Bewährtes Zucht-

geftügel . Jtal .
Hühner , Bruteier ,
Perl - und Trut¬

hühner , Enten ,
Gänse , Brntöfen ,
Futter - u . Trink -
geschirre.Legnester
zerlegb . Geflügel «

ställe. Kataiog gratis. 34a
Geflügelpark in Auer¬

bach 88 (Hessen ).

Benzinmotor »
3— 4 P.3 . , stationär , liegend ,
ein eisernes Gittertor ,

2 Flügel , 2,30 m breit , mit zwei
Seitenteilen , 2,50 m br ., 2,50 m hoch,

ein großes , schönes

Aushänge - Schild »
für Wirte od . jedes andere Geschäft
geeignet, billigst abzugeben .

Sophienstr . 103 . Teleph . 826.

neue und gebrauchte, 2 u . 4 rüder .
Handwagen mit und ohne Federn .
1 Pritschenwagrn mit Federn . 2
Break, für Metzger u . Milchhandlg .
passend und 1 Kastenwagen , sogen.
Schuttwagen . 3323*

Karlsruhe , Karlstras ?« 2s .

Pritschenwagen
(Federnwagen ) . 4000 Ug Trag¬
kraft, fast neu , mit Palentacbsen
versehen , preiswert zu verkaufen .

Offerten unter Nr . 8760 an die
Expedition der „ Bad . Presse " erb.

Verkaufe
billig nmständehalber eine neue u.
eine wenig gebrauchte

Schreibmaschine»
beste deutsche Fabrikate . Anfragen
unter Nr. B18199 an die Exved .
der . Bad. Presse" erbeten . 2 .2

Wegen Wegzug «
zu verkaufen: Bett mit Mal rohe ,
2 Kommoden , Tische . S >'"0' le . Spie¬
gel . Kücheneiiiricbtg ., versch . Ge¬
schirr , Kindermöbei. Lkü -de.swag . ,Kinderbadewaniie, G<rs : isch u. a

_ Humbolotstraße 33, If .
^ clieffelatrakiae 17

in
P

billig au verkaufe». 218143
oU «rfraae» tu? y, st « t Rittt .
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Dur Frage der Schiffahrlsadgaden .
— Karlsruh «, 7. Juni . Die vereinigte « Arbeitsausschüsse für den

Rhein , die Weier und die Elbe veröffentlichen foeben eine Erklärung
,zu den Beschlüssen erster Lesung der Reichstagskommission» betreffend
«den Gesetzentwurf über den Ausbau der deutschen Wasserstraßen und
di« Erhebung von Schifsahrtsabgaben . Sie lautet :

„Die Arbeitsausschüsse bedauern, dag es in der Kommission nicht
gelungen ist, den grundsätzlichen Bedenken gegen di« Einführung von
Schiffahrtradgaben auf den natürlichen Wasserstraßen Geltung zu
verschaffen .

„Sie erkennen dagegen an , dag die Kommission sich um die Ver¬
besserung des Gesetzentwurfs bemüht und durch eine Reihe wertvoller
Beschlüsse wichtige Bedenken praktischer Art beseitigt hat ; hierdurch
hat der Entwurf zweifellos eine oerkrhrsfreundlichere Gestalt ge¬
wonnen .

„Als zweckmäßige Aenderungen der Vorlage betrachten die Ar¬
beitsausschüsse insbesondere die folgenden :

1 . die Ausgestaltung der in Artikel II § 2 genannten Projekte zu
einem großzügige» Programm für den Ausbau der deutschen Wasser-

>straßen ;
2. die Beseitigung der Lit. a des § 3, Art . 8, Jett . Verwendung

der Abgaben auch zur Unterhaltung älterer Anstalten , wodurch nun¬
mehr der gesamte Abgabenertrag für den weiteren Ausbau der Was¬
serstraße verfügbar wird ;

3. bezüglich der Organisation der EtromLekräte (Art . II § 7) , die
durch Erhöhung der Mitgliederzahl ermöglichte bessere Berücksich-'tigung der an der Schiffahrt beteiligten Kreise nach Maßgabe ihres
Interesses ;

4. bezüglich der Befugnisse der Strombeiräte di« beschließende
Mitwirkung bei Versetzung von Gütern in eine höhere Tarifllasse
(Art . II § 8 Abs . 3) ,

5. die in Art . II § 8 geschaffene größere Garantie gegen eine über¬
mäßige Erhöhung der Einheitssätze dadurch, daß zu einer Erhöhung
auf das Doppelte oder mehr außer der Beschlußfassung der Ausschüsseoder Beiräte ein Reichsgesetz erforderlich ist ;

, 6. die Ersetzung des § 9 Abs . 2 (At . II ) der Vorlage durch eine
Bestimmung , die eine Echuldenwirtschast in den Stromkassen zu ver¬
hüten geeignet ist ;

7. die zu Z 11 (Art . II ) beschlossene Hinausschiebung des Be¬
ginns der Abgabenerhebung bis zur Fertigstellung wesentlicher Teiledes Vauprogramms .

„Die Arbeitsausschüsse bitten di« Reichstagskommissio« dringend ,an diesen Verbesserungen unbedingt festzuhalten .
„Gleichzeitig weisen aber die Ausschüsse nachdrücklich darauf hin ,daß wichtige Wünsche und Bedenken noch der Berücksichtigungbedürfen.Dies sind namentlich folgende:
1 . die Befugnisse der Strombeiräte (Art. 2 § 7) sind dahin auszu¬dehnen, daß fie mit zu beschließen haben mindestens über : die Höheder anzurechnenden Strombau - und Unterhaltungslosten : die Tarifefür die Befahrungsabgaben einschließlich der generellen Ausnahmen :Len Zeitpunkt des Beginns der Abgabenerhebung ;2 . in Art . 2 § 8 sind die Stromabschnitte , nach denen die Einheits¬

sätze abgestuft werden sollen , aufzunehmen;
3 . die in Art . 2 § 8 vorgesehene Freilassung von Schiffen bis zu3vv Tonnen im Rheingebiet bedeutet eine Bevorzugung der aus¬ländischen Schiffahrt ; der sozialpolitische Zweck einer Befreiung ge¬wisser Schiffsgrößen würde für Inland und Ausland nur erreicht wer¬den , bei einer Befreiung von Gefäßen bis zu 650 Tonnen ; ebenso istaus Gründen der Eleichbehandlung von In - und Ausland festzulegen,daß der Durchfuhrverkehr nicht bechinstigt wird ;4 . in Art . 2 § 10 ist u bestimmen, daß di« Tarife und Tarif¬erhöhungen erst sechs Monate nach Verkündigung in Kraft treten -

5 . in Art . 7 ist zur Verhütung einer Verschiebung in den Wettbew
'
erbe-

verhältnissen der einzelnen Stromgebiete zu bestimmen, daß die Ab¬gaben in allen Gebieten zu gleicher Zelt eingeführt werden.
„Die Arbeitsausschüsse bitten die Kommission dringend um Berück¬

sichtigung dieser Wünsche .
"

Hoffentlich werden diese eindringlichen Bitten Gehör finden

Kadrfche Chronik.
K Karlsruh «, 8. Juni . Von der Handwerkstammer Karlsruhewurde der Entwurf eines Merkblattes , das Submifsionswesen betref¬fend, ausgearbeitet . Späterhin soll dann ein für alle vier badische«Haudwerkskammern gleichlautendes Merkblatt herausgegeben werden.* Durlach. 6. Juni . Heute morgen kurz nach 3 Uhr brachm einem Warenlager des Restaurants „Fürstenbsrg " Feuer ausDer untere Stock des Lagers ist vollständig ausgebranntwährend ein im 2 . Stock befindliches großes Mehllager einer

angrenzenden Bäckerei durch Rauch und Wasser vollständig ver¬nichtet wurde.
4- Weingarten (A . Durlach), 7. Juni . Am Sonntag , den 11 . Junibegeht der Gesangverein Frohst«» sein 25jährige » Stiftnngsseft , wo¬mit ein großer vesangrwettstreit verbunden ist.* Schriesheim (A. Mannheim ) , 6. Juni . Acht Kirschen¬diebe. die in der Nacht vom Samstag auf Pfingstsonntag sichbillige Kirschen verschaffen wollten , wurden hier verhaftet . Eswaren Leute vom Hemshof bei Ludwigshafen . Sie sägten ein¬

fach die Aeste ab , um die Kirschen bequem auf dem Boden
pflücken zu können. Damit sind natürlich die Bäume aus Jahrehinaus verdorben .

D Heidelberg» 6. Juni . Das dritte Fest der badischen Posaunen -
chöre wird am Sonntag , den 11. Juni , in der neuerbauten Kirche zuHandschuhsheim abgehalten werden . Es haben 150 Bläser für Flü¬gelhorn , Alt - und Tenorhorn , Helikon und Posaunen ihre Mitwirkungzugesagt.

iL Heidelberg , 7. Juni . Erschossen hat sich heute früh am Neckarein Kutscher der Firma I . P . Landfried . Die Tat geschah allen Um¬
ständen nach zu urteilen in einem Augenblick geistiger Umnachtung.* Eberbach, 6. Juni . Zwei Kinder , Bruder und Schwester ,im Alter von etwa 10 Jahren , wurden im Schneckrnweg voneinem Unhold gestochen. Wahrscheinlich wollte der Strolch ein
Sittlichkeitsverbrechen ausführen ; denn erst, als die Kinder
schrien , hat er gestochen.

*
Oberdlelbach ( A . Eberbach ) , 6 . Juni . Eine Frau , welchemit Kartoffelhacken beschäftigt war , fiel Infolge der Hitze um

und lag längere Zeit bewußtlos auf dem Grundstück , bis Paffanlen die hilflos Daliegende entdeckten . Mittels Fuhrwerk wurde
sie nach Hause gebracht. Sie hat bis jetzt das Bewußtsein nicht
ivieder erlangt .

M Baden -Baden , 6 . Juni . Im internationalen Eisenbahnverkehr
jat die Stadt Baden neuerdings eine weitgehende Berücksichtigung

»erfahren . Auch zum gegenwärtigen Sommerfahrplan hat sich die An¬
zahl der direkten Wagenkurse von und nach Baden -Baden um einige
wichtige neue Kurse vermehrt . Die bisher geführten Kurse wurden
ausnahmslos beibehalten , u . a . der wertvolle und Hehr stark benützte
durchgehende Wagen Baden -Baden -Berlin L..-B . in den Zügen
1)11/12. Hinzugekommen ist ein weiterer Wagen von und nach Mün¬
chen in den Zügen 59/1)60, sowie ein neuer Kurs Baden -Baden -Ham-
burg -Altona I . /H . Klasse in den Zügen 157/3) 85 bezw. D86 . Be¬
kanntlich hatte der Stadtrat und mit ihm das Städtische Verkehrs¬
bureau sich um das Zustandekommen des Hamburger Kurses seit Jah¬
ren besonder» bemüht . Der neue Wagen läuft über Mannheim -Frank -
futt -Bebra . Ein anderer lanjähriger Wunsch des Stadtrates auf
Schaffung direkter Kurse nach der Schweiz ist ebenfalls weiter berück

Luzern ab 1. Juli 1911 ein neuer direkter Wagen Baden -Baden -Jn -
terlaken in den Zügen Dl/2 kommen wird .

$ Offenbnrg , 7. Juni . Ein schweres Unglück ereignete
sich gestern abend halb 10 Uhr auf der Schwarzwaldbahn
oberhalb der Zähringerhofbrücke. Der nach seinem Wohnort
Ortenberg hermfahrende Rangierobmann Jörger von dort
stteg auf der linken Seite seines Wagens aus , um am Hin¬
teren Wagen die Lustbremse zu lösen, als im gleichen Mo¬
ment ein Eüterzug von Ortenberg her vorbeifuhr , den Mann
erfaßte und ihn schreÄich verstümmelte. Jörger war sofort
tot .

jp Emmendingen , 6. Juni . Der auf Sonntag , den 2. Juli , an -
gekündigte 30. badische Pioniertag mußte auf die Tage vom 15.—17.
Juli verschoben werden . Vom Kommando des badischen Pionier -
Bataillons Rr . 14 in Kehl wurde di« gesamte Kapelle fiir diese Tage
zur Verfügung gestellt.

^ Freiburg , 7. Juni . Die Leich« eines neugeborenen Kindes weib¬
lichen Geschlechts wurde gestern nachmittag aus dem Eewerbekaual
in der Tennenbacherstraße gezogen, lleber die Herkunft der Leiche
konnte noch nichts nähere» festgestellt werden.

A Breisach, 6 . Juni . Am Sonntag , den 11 . Juni , werden die
Sanktätskolounen des ganzen Breisgaues eine große Schlußüdung
äbhalten . _

Die Unwetter-Katastrophe im Bauland .
«>. Paimar , 6 . Juni . Die Snnitätskolonne Tauberbischofsheim,

deren Kolonnenführer Dentist Rnppett für sein soforttges hilfreiches
Eingreifen dank und Lob gezollt werden muß , wird eine Wache von
fünf Mann noch solange hier stationieren , bis die Aufräumungsarbei¬
ten zu Ende gefühtt sind , auch sorgt diese Wache gleichzeitig zur Auf¬
rechterhaltung der Ordnung . Im Schul- und Rathaus , wo von der
Gemeinde Grund - und Pfandbücher und sonstige Eemeindeakte« auf¬
bewahrt waren , welche samt den Schulutensilien durch Nässe und
Schlamm durchweicht wurden , stellte Hauptlehrer Emil Frey sein«
Wohnung und Möbel den Obdachlose« von hier zur Verfügung .

Während der Unwetterkatastrophe kamen auch drei Rettungen von
Menschenleben vor , die Beachtung verdienen . Der gerade auf Urlaub
hier anwesende Sohn de» Landwitts Karl Baumann » bei der 5. Kom¬
pagnie des Leibgrenadierregiments Nr . 199 rettete seinen Bater , seine
Mutter und seine drei Geschwister im letzten Augenblick. Die Gefahr
übersehend, packte er Vater , Mutter und Geschwister , die im Haus ver¬
bleiben wollten und schaffte sie , den Tod vor Augen sehend , durch die
Wellen nach einem gesicherten Ort . Es war die allerhöchste Zeit ,
denn nach wenigen Minute » fiel das Haus zusammen. Der Großhrr -
zog unterhielt sich bei seinem Hiersein mit dem Grenadier Baumann ,
belobte ihn und händigte ihm hundert Mark ein.

Ein ebenso mutiger Mann war Landwirt Philipp Heer, dessen
Frau ihrer Niederkunft entgegensah. Das Wasser stand im Keller und
drängte in die Stube . Eine Rettung aus dem Haus durch die Haus¬
türe war zur Unmöglichkeit geworden . Nur noch durch ein mit einem
eisernen Gitter versehenen Küchenfenster war ein Ausweg möglich .
Mit Anstrengung aller Kraft schlug der tteubesorgte Familienvater
die Eisenstäbe ab und rettete durch dieses Fenster seine Frau und sechs
kleinere Kinder vor dem Tode des Ertrinkens .

Weiter rettete Landwirt Felix Wenz seine hochbetagten Eltern
sowie Frau und Kind . Der Vater ist blind und 72 Jahre alt , die
Mutter gebrechlich und 76 Jahre alt . Wenz schaffte zuerst als die
Fluten in Haus und Hof drangen , die Eltern in einen gesicherten
Raum , dann seine Familie und sich selbst .

Telegraphische Kursberichte
vom 7 . Juni .

4 )4 %R .Staats -
anleihe 1905 100 .80

4%bo.9tentel902 92?/,
4% Türken uni

fiz. v. 1903
Türk . Lose
Bad . Zuckf. SB.
A. Elekt.°Ges.
El .-Ges .Schuck.
Masch.Gritzner
Karlsr .Masch .
H^A. Pakets.
Nordd. Lloyd

Nachbörse .
(2ZL Uhr nachm .)

Ost. Kredit -A . 202. '/«
Deutsche B^A.
Disk.-Comm.
Dresd . Bank
OsstS^B . Fr .
. Südb . Lomb.

Tendenz: ruhig.
Berlin

(Anfangskurse).
Ost.Kred.-Akt.
Berl .Handelsg.
Kom.-Disk.-B.
Darmst . Bank
Deutsche Bant
Disk.-Komm.
Dresd . Bank
Balt . u. Ohio
Loch. Gußstaht
V .Kö . -u .Laurah 176. ' /«
Harpener 180. '/,

Tendenz : träge .

204.12
808 .16
808.25
850.50

3-
16 .17

Frankfurt a. M.
(Anfangskurse .)

Ostr. Cred^A. 202. '/«
DiSc Com.-A 188 .' /,
Dresd . B.-A. 157.
Ost .StaatSb .-A. 159 . */,
Lombarden 23 . ' /«

Tendenz : ruhig.
Frankfurt a . M.

(Mittelkurfe .)
Wechfeckmsterv . 169.37

„ Autwerper.805 .16
» Italien 808 .83
„ S "- 1-
» Paris
» Schweiz
» Wien

Prm ' ■ ■jnie
Napoleon»
3 )4 %Deutsche
Reichsanleihe

3% do.
3 )4 Pr . Cons .
4% Jtal . Rente
4% Ost. Goldr.
4% 1880 Russen
4% Serben
4% Ung.Goldr
Bad. Bank
Darmst . Bank
Deutsch . Bank
Diskonto
Dresd . Bank
Ost. Länderbk.
Rhein. Kr .»Bk.
Schaaffh. Bant
Wiener B .-B.
Ottomanbank
Bochum
Laurahütte
Gelsenk .
Harpener

Tendenz:

93 .80
83.80
93 .85

101 .60
99. '/.
92.55
89 .65
94 .05

132.70
126. -/.
264 . '/.
188 . '/,
157. '/«
133—
139 .90
13760
137.-
142—
231 . ".
176.50
200 . '/,
181—

ruhig.

(Schlußkurse).
4% neueBadener —
4% Bad .1908 . 101.10
4 % Bad . 1901
3K % „abg .i .gl

dto. i. M.
3/4 % 1892/94
3 % % Bad .1900
3 )4 % . 190^
8 )4 % Bad .1904
3H % Bad .1907
3% Bad . 1896
4%BayernlM

4 %Württb .1907
4% Rh. Hyp.»

Pfdb . b . 1918
4% . 1917
3)4 % . 1914

100.65
96 .60
93 .90
92 .30

91 .90

85—
10140
101 .95

99.90
100.70

98.-

93 .80
177.-
186 .95
275 . °/,
175 .70
274 .60
169.—
187.*/«

99 ' .

264 . '/«
189.—
157 . '/«
159,'/.
24. '/.

165 . ’/,
117.-/«
126 .
263 . '/,
188 . ",

107lv
~

-31, '/,

Berlin (Schlußkurse) .
4% Reichsanl.

b. 1918 unk . 102.20
4% Preuß . C 102 .60
3 )4 %Reichsanl . 93 .80
3% Reichsanl. 84.—
3 '/r %Preuß . C. 93 .80
3% dto. 83 .90
4% Bad. —.-
3 )4 % couü . — .—
3)4 % Bad .1900 — _
3)4 % „ 1904 — —
9 )4 % . 1907 — —
4 % % Nuss . 1905 100.5
Ost. Kreditakt. ——
DiSk.-Komm. 189.—
Dresd . Bank 157 .—
Nat .-B . f.Dtschl . 127—
Kom .-DiSk .-Bk. 118.40
Kanada -Pacific 240. '/,
Bochum .Gutzst. 231 .' /,
B2üö^u .Laurah . 17 6.

-/,
Gelfenk.Bergw. 199 .-/,
Harpener 180.-/,
Phönix 253 .10
Dynamit Trust 182 . ' /,

All . Elek.-G. E. 275,70
E.-G. Schuckert 175.70
Siem . u. HalSke 249.70
Westerregeln 213 .50
D.Mst .-Patr ..F . 876 .70
M.-F . Gritzner 275 .70
83xauerei@innei2l9 .20
P ^Ung^ .Pfdbr . 93—
Pest-Ung.KlObl. 93.-
Ung.Schmalbahn 98 .40
Privatdiskonto 3 —

Berlin
(Rachbörse.)

Ost-Kred^ Akt. 202 . '/,
Berl .Hand .-Ges . 166.—
DeutscheB.-A. 264 . °/,
Disk. Komm.-A. 187. '/,
Dresden . B.-A. 157.—
Lmü.,Ost.Südb . 24 ",
Balt . u. Ohio 106.' /,
Bochum .Gutzst . 231. '/,
Dortm .U-Oit.L. — .—
Laurahütte 176. */,
Gelsenkirchen 199.’/,
Harpener 180 .*/,

Tendenz : ruhig .
Wien (10 Uhr).

OstLred .-Akt. 644 .70
„ Länderbank 630 .20
. Staatsb .(frz .) 752 .50
Lomb.öst.Südb .123.—

Marknoten 117 .41
OstHronenrente 92 .85
Ost.Papierrente 96 .35
Ung. Goldrente 112.15
Ung.Kronenrent . 91 .35

Tendenz : ruhig.
Pari »,

3% frz. Rente 96 .20
4% Italiener —.
4% Spanier 97.65
4%Türk .,unifiz . 93.25
Türkische Lose —.
Bang . Ottoman 719.
Rio Tinto 17.48

London .
Chartereü 32 % Z
de Beer» 19
East Rand 4
Goldfields 5
Randmine » 8
tlnaconda 8
Ätchls. common US

. preferred 107
hicago, Milwaute
and St . Paul 130 '/,Deuver prefer . 32 ' /,

LouiSvllleRasyv, 154 ' l,Union Pacific 191 ‘/j
United Stak . Steel .

Corp. commo 79 '/,dito preferreb 121 ° ,

folgenden Nacht 13,0 ° .
Niederschlagsmenge am 7. Juni , 7 .26 Uhr früh : 0,0 mm .

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorologie und Hydrogr .
vom 7. Juni 1911 .

Eine breite Zunge hohen Druckes zieht sich auch heute von einem
über den britischen Inseln gelegenen Kern aus weit in das Binnen -

Die gestern über Lappland gelegene Depression ist nachland herein . _ _
, . . _ , . . . _ _v _ _ _ , . Nordrußland gezogen und hat sich zugleich weiter nach Süden hin aus -

waren , indem zu dem 1910 erstmals verkehrenden Wagen nach I gebreitet ; im östlichen Deutschland hat sie Zunahme der Bewölkung

gebracht, im Süden herrscht noch heiteres und sehr warmes Wetter
Im Nordwesten des Reiches hat es abgekühlt . Wahrscheinlich Wirtdie nordöstliche Depression weiter südwärts ziehen, doch wird sie uns
wohl nicht stärker beeinflussen : es ist deshalb vorerst noch heiteresund trockenes Wetter , dann ist zunehmende Bewölkung und leicht «
Abkühlung zu erwarten .

Witterungsbeobachtungen der Meteorolog . Station Karlsruhe .

Juni
6. Nachts 9" U.
7 . Mrgs . T * U.
7. Mitt . 2" U.

Baro¬
meter

mm

Ther-
momt.
in C.

Absol.
Feucht.mm

Feuchtigl.
in Proz. Wind

757 .5 18.6 12.2 77 NO
758 .8 17 .6 11 .7 78
757 .4 27.0 9 .7 39 NNW

Himmel

heiter
wolkenlos

Wetternachttchteu aus dem Süden vom 7. Juni früh.
Lugano wolkenlos 18 °

, Biarritz wolkenlos 19 °
, Nizza wolkenlos

21°
, Triest wolkenlos 20 °

, Florenz wolkenlos 21°, Rom wolkenlos 19°,
Cagliari hetter 20 ° , Brindiste heiter 20 °.

. 4 «
Rr . 24 des

„ Htsrisruber Msdnungs-Änzeiger '
der „Badische « Presse"

wurde heute ausgegeben und enthält die neueste Zusammen¬
stellung der in der „Bad .Presse" zum Vermieten ausgeschriebenen
Zimmer , Wohnungen, Ladenlokale, Bureaus » Ge¬
schäfts - und Lagerräume» Werkstätten» Keller rc.

Der »Karlsruher Wohnungs -Anzeiger" wird in der Expe¬
dition der »Badischen Presse", sowie in ihren sämtlichen hiesigen
Filialstellen gratts abgegeben ; außerdem liegt derselbe in allen
hiefigen Friseurgeschäften auf.

Bücherscha«.
Der Münchener Fremdenverkehr hat soeben neue Auflagen seiner

Schriften „12 Tage in München" und „14 Ausflüge von München ins
bayerisch« Hochland" herausgebracht . Der Preis der „14 Ausflüge "
ist 50 Pfg ., der von „12 Tage in München" 30 Pfg . Beide Führer
können im Einzelverkauf durch dea Fremdenverkehrsverein München.
Hauptdahnhof , bezogen werden.

Tode§-Anzeige .
Gestern abend 9 '/« Uhr entschlief sanft nach

schwerem Leiden meine geliebte , gute Mntter

Fm Marie Hoffmann Wwe.
geb . Mörstadt

im Alter von 58 Jahren.
In tiefer Tran « :

Melanie Micksch , geb . Hoffmann .
Die Feuerbestattung findet Freitag, den 9 . Juni,

vormittags 11 Uhr, statt . 8949

Danksagung .
Für alle Beweise herzlicher Teilnahme während der

langen Krankheit und beim Heimgange unserer unver -
geblichen lieben Mutter , Schwiegermutter und Großmutter

Karolina Sommer m.
sagen wir innigen Dank. Ganz besonderen Dank den
ehrwürdigen Schwestern vom St . FranziSkuShaus für die
jahrelange liebevolle Pflege, der hochwurdrgen Gerstlrchkett
für die tröstenden Krankenbesuche. 8962

Karlsruhe »
^ „ 7 Juni 1911 .Donauefchingen,/

Familie Trötschler.
Familie Frank.

Leistungsfähiges , auswärt . Bijouterie -Waren -Ber -
sandt -Haus . Spez . Brillantschmuckwaren gibt cm Private

Schmuckwaren
Bekanntmachung.

Die hiesige Arztstelle , ist durch
Ernennung des hiesigenGememde -
arztes zum Groxh . Bezrrksasststeuz-
arzt frei geworden und auf 1 Jul ,
1911 neu zu besetzen. 5346a.2 .l

Der hiesige Gemeindearzt erhält :
a) als Wartgeld . . 1200 Mt .
b) als Krankenkassenarzt 435 Mk.
c) von den hiesigen Bur -

attxi foö.
0 2$ . 1200 Mk.

zus . 2885 Mk .
und außerdem freie Dienstwohn¬
ung . D,e umliegenden Orte Ruß -
Heim , Hochstetten und Linkenheim
kann ein strebsamer Herr auch zu
seiner Praxis bringen , wie es
früher der Fall war . .. . . . .Reflektierende wollen sich sofort
beim hiesigen Gemeinderat unter
Vorlage ihrer Zeugnisse rc . melden.

Liedolsheim , den 7. Juni 1911 .
Der Gemeinderat.
Byhz , Bürgermeister .

Die
beste« f '«q* f au,

nachge¬
reisten

mürben durch -
lesenen Aepfel»

Liter 30 u. 35 Pfg.

Berbefi . Kur-
Apfelwein

(Rotw.. Verschnitt , Schiller «
ersatz)

80 Pfennig bahnfrachtfrei
liefert 4502a

Hfihfl II GroßkeltereinODIl Al« Heppenheim , Ä.
Harmonium-Unterricht

wird gegen mäßig . Honorar erteilt
Offerten unter Rr . Bl3963 an du

an die Exped. der „Bad . Presse .
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Kekanntmachung.
Straßensperre betreffend .

Wegen GleisumbaueS wird der
Straßenübergang über die Rhein-
babn in der Sofienstraße vom 8.
d. Mts . , morgens 7 Ubr bis 6 . d .
Mts ., abends 7 Uhr . polizeilich ge
sperrt .

Karlsruhe, den 6 . Juni 1811 .
Gr. Bezirksamt. Ponzeidirektion.

D ch a i b l e . Weigel.

Die Herstellung
von Kanälen .

teils aus Zementbeton , teils aus
Steinzeugröhren, insgesamt rund
2300 lfdm . soll vergeben werden .

Angebote stnd schriftlich, ver¬
schlossen und mit entsprechender
Aufschrift versehen bis längsten-

Freitag , den 18. Juni ,
vormittags 10 Uhr,an das Tiefbauamt, Rathaus,

Zimmer Nr. 134 , einzureichen ,
woselbst Pläne und Bedingungen

Städtisches Tiefbauamt.
Die

lall
Schwanenslrafi « 4

nimmt für die Bedürftigen der
Stadt dankbar jede Gab » in
Hausrat . Männer « . Frauen -
uad Kinver - Kleider . Wäsche.
Stiefel re. entgegen ._ 965*

Pflasterstein - nnb
Pandstein-

Pergeirnng .
Die Stadtgemeinde Bruchsal

vergibt für das Jahr 1911 und
1912 auf Angebot dre Lieferung
von:
1. Granitpflastersteine 1. Sorte ,
2. Quarzitpflastersteine 1., 2. und

3 . Sorte ,3. Gerade Randsteine aus hartem
Sandstein,

4 . Granitbogensteine.
Die Bedingungen u. Angebots-

unterlagen werden täglich bei unS
(Zimmer Nr. 22s abgegeben .Die Angebote sind bis

Juni d. Ir ., dorm. 11 Uhr,
bei uns einzureichen . 5330a

Bruchsal , den 3 . Juni 1911 .
Das Stadtbauamt.

Schmid . Kolb.

Steigerungs-
Ankündigung.

Auf Antrag wird das nachbr»
iriebene , den Metzger Jakob
ußler Eheleuten m Marlen

eigentümlich zugehörige Grund¬
stück der Gemarkung Marlen am

Mittwoch , 14. Juni 1911,
vormittags H10 Uhr,im Rathause zu Marlen-Gold -

scheuer einer freiwilligen öffent¬
lichen Versteigerung ausgesetzt .

Die Bersteigerungsbedingungen
werden vor dem Beginn der Ver¬
steigerung bekannt gegeben .

Beschreibung de » Grundstücks :
Lgb .-Nr . 57 : 5 a 27 qm Hofreite

und HauSaarten im OrtSetter
Marlen. Auf der Hofreite stehtein 1 )4 stückiges Wohnhaus mit
Balkenkeller , angebauter Scheuer,
Stallung , Schopf und Schweine¬
ställen .

In dem Anwesen wurde bisher
eine sehr gut gehende , neuerstellte
Metzgerei betrieben .

Dem Erwerber ist reichliche Ge¬
legenheit geboten nach den ca. 2
Stunden entfernten Städten
Offenburg und Straßburg den
Lirhhandel zu betreiben . ' 5326a

Altenheim, 31 . Mai 1911.
Großh . Notariat.

Fohlen-Verkauf.
Samstag , den 10. Juni , 10 Uhr

vormittags , werden tn der Jäger -
kaferne : Mülhausen, Sausheimer -
straße , 2 Fohlen von edler Ab¬
stammung , 8 Wochen alt , meist¬
bietend gegen sofortige Bezahlung
verkauft . 5335a
Jäger -Regiment zu Pferde Rr. 5.

Kauft Mualklnsinnnentevon
« der Fabrik Hermann Oülllng Jr.
8 Markneukirchen 18 . No. 529
r- KstsloM gratis und franko.' * Ziehharmon i ka Sxtn -Kstal»*
Prämiertm . d.Kgl .sächs .Staatemedaj]le-

Material
für Masseil-üuattiere
( Strohsäcke u. Decken für größeres
Turnfest iu Mannheim im August
d. IS . zu leihen gesucht.

Gest . Angebote an
L. Brüstle, Mannheim .5331a.2 .1 RennerShofstraße21 .r Oberkellner

mit ca. 12 000 M, Vermögen , vor
Heirat stehend, sucht rentables
Hotel zu kaufen od. pachten .
Offerten unter G. 6120 Mz an

^ ^
V
^̂

enz
^

Mcamheinu .

Aquarium
oder auch als Einmachgläser geeig¬
net , 58 cm lg ., 48 cm hoch, 28 cm
breit, stehen eine Partie zum bald .
Verkauf . Näheres ($ 18378.2.1

« llimerstraße 16, IV. rechts.

Bekanntmachung.
Stiftung der Frida Dienger . Ehefrau deS Dr . JosephAuS der Stiftung _ „ _Dmnger, sind auf 17 . Juli d». Js . 1059 Jt verfügbar,

w. - i tte ‘ sollen zur Unterstützung von Kinder » ( männlich oder
weiblich ) hiesiger christlicher Witwen verwendet werden , welche einen
4)eruf ergreifen wollen, zu welchem die Kenntnis der alten Sprachen
nicht erforderlich ist .

Bewerbungen um diese Unterstützungen sind längstens bisMr.twoch, de» 21. Juni ds . IS ., unter genauer Angabe der persönlichenund BermögenSverhältniffeder Bewerber bei unS einzureichen
Karlsruhe, den 6 . Juni 1911 .

Das Bürgermeisteramt .
8911 .2.1 Dr. Kleinschmidt . Neudeck.

Vekanntinachnng .
Am SomStag , den 10. Juni dS . IS vormittags 9 Uhr, sindet die« erstergerung der Verkaufsbuden , tSeschirrplätze und Zuckerbuden

n wwert die,eiben nicht verpachtet sind) für die SpatjahrSmesseivii statt . Zusammenkunft am Eingang der Messe bei der l. Reihe.statt .
Karlsruhe, den 6. Juni 1911 .

Die Meffe- Juffpektio«.
8908

Verdingung.
„ %,

u6?u„ einer Jnfanterie -Kaferne auf der Ludwigsfeste inRastatt , . B . sollen folgende Ausführungen und Lieferungen ver¬geben werden :
Los 75 Glaserarbeiten einschl. Fensterbeschläge für WirtschaftS -

gebaude I , II und III ,Los 76 wie vor für ExerzierhauS und Büchsenmacherwerkstatt,Los 77 wie vor für StabSgebaude, MannfchaftS -Latrine l , II und III ,Los 78 wie vor für Kammergebäude ,Los 88 Waschtische für die Waschräume der Mannschaftsgebäude

s„ I ^ ^ Eormul |tnb soweit solche verfügbar , gegen Erstattungder Selostkosten tm Bureau des von der Stadt beauftragten ArchitektenP . Lehler, Rastatt, Rathaus IN , erhältlich . Daselbst können auch Be-olngungcn und Zeichnungen eingesehen werden .Angebote mtt den nach den Bedingungen vorgefchriebenen Auffchrrften nnd bis
Freilag, de« 16. Juni 1911, vormittags 10 Uhr.an das Bürgermeisteramt Rastatt i . B . einzusenden . 3399«Rastatt, den 1 . Juni 1911 .

Das Bürgermeisteramt.
I . V. : G. Ertel . Zoller .

Bekanntmachung.
Die Albdrücke in Herrenalb , Oberamts Reuenbürg beim Gast -haus zum Ochsen ist nnnmehr umgebant . Die unterm 16 . Februards . Js . verfugte 8829a
Slrahensperre ist aufgehoben .

Neuenbürg, ^ ^ ^ . . . . .- . den 8 . Juni 1911 .
K. Oberamt Neuenbürg .

Hornung .
K. Dtraßenbauinspektio « Calw .
Reg. -Baumeister Bäumler , A . V.

i

Kaiser * Kinematograpb
Purlachtr Tor. Kaiserstrasse 5.

Programm vom 7. bis 9. Juni :
1 . Der Kurier von Lyon . Großes Kinematographen-DramaauS dem 18 . Jahrhundert.
2. Ein böser Plan . Hochinteressantes Drama aus demLeben eines armen Studenten .

Rosalie und Lottchen im Theater . Humorist . Schlager.Bonifacius » III . Historisches Drama. Großartige
Farbenpracht .
Bärenjagd auf der Halbinsel Malakka. Herrlich kolo -rierteS Naturbild.
Unter dem Joch . Drama aus der Zeit der Goten . Einbtwerk der Farbenkinematcmraphie . 8946

bedrängte Dieb . Komische Scene von Romeo Rosetti.

: : : Neu eröffnet' seit 18 . Mai 1911 . : ::

Hansa -Hotel, Psorzheim
Kotet -WestauranL

Im Mittelpunkt der Stadt : Bahnhofstr . 8 : (2 Min. v . Bahnhof )
Gut bürgerliches Haus Fernsprecher 2915 .
Mit allem Komfort der Neuzeit eingerichtet .
* * » * » * Zimmer von M. 2.— an . * * * * » »
4652a.8.6 Der Eigentümer : Robert Leicht .

Sanatorium Oberweiler
bei Badenweiler , Baden. 3053a

beichflnngenbrantteftwtah”“ beicnnungennramie «ss .
Bevorzugte Lage, anerkannt günstiges Klima, massige Preise.

Prospekte durch den Besitzer Dr . Vogel .

Bad Liebenzell . 4343a
I Gasthof 11 . Pension zom Ochsen . 1
# Günstige, freie Lage, nahe beim Walde. Grosser Garten beim Haus. 5~ Freundliche Zimmer mit guten Betten. Bad. Elektr . Licht Telephon. ■

Bekannt flute Küche. Erholungsbedürftigen, Touristenbestens empfohlen. S
_ Prospekte durch Gebr . Emendörfer . S
■■■■■■■■■■■■■■■>■ » ■■■■■■■ ■■■■■ ■ ■ ■■■■■■■■■■ • ■■■■■■■■

Putzin
[der beste flüssige

Metallputz .

Kontrott-Kafie
mit Totaladdition und Check- oder
(etteldr cker u . Kontrollstreifen zu
aufen gesucht. Gest . Offerten an die

Expedition der «Bad. Presse" unter
W . K. 2532125« erdeten. 13.13

Ejn nettes Mädchen
5 Jahre alt, wird in gute Pflege
evtl, an KindcSftatt , womöglich an
kinderloses Ehepaar , abgegeben.
Offerten unter Nr. B18251 an

die Exp. der Jöab . Preffe " erb. 2L

r Hamburg - Amerika - Linie . Vertreter : J . W . Roth ,
^

Karlsruhe , Leopoldstrasse 4 . Telephon 1888 . I
I Originalbillette nach Amerika und den übrigen Weltteilen sowie zu I
^ Nordland- und Mittelmeer -Reisen. Zeppelinfahrten . 8504.27.3 J

achtet nicht auf die reklamehafte Anpreisung sogenannter Zauber-
mittel, die von selbst waschen sollen, sondern kauft nach wie vor

PfeildreiecK - tSeife .
Höchst . Refnljroafskrsft , sparsamer Verbrauch , wmger Preis ,
s Garantie für absolute Reinheit und volles Gewicht,

August Jacobi , Dannstadt .

OB
S

Fabrikanwesen mit 120 PS . Wasserkraft , mehreren großen massiv gebauten Werkstätten,
Verwaltungsgebäude , genügend Arbeiterwohnungen, Stamm billigster Arbeitskräfte im Orte
ansässig , Eisenbahnknotenpunkt, Jndustriegeleise, freundliche ruhige Bevölkerung , für jede Industrie
geeignet. Die Fabrik beschäftigt gegen 136 Mann und ist in bestem Betriebe.

Streng diskrete Anfragen ernster Reflektanten erbeten unter 8 . 2287 an Haasten -
stein & Vogler A .-G ., Karlsruhe . 8553LL

lAFontail young english iady <or
®* « UliUUj english conversatäon

with a german girl .
To ask at the „Bad . Pr. ‘‘ Wo. 8938.

On cherche ,u^ nS *e
pour conversation frangafse.

ä domander h la „Bad . Presse“
No. 6939.
3551a Cöln (Rhein) . 2E9

Fränkischer Hof,
32j36 Komödienstraße 32,36 .
Altbekannter,

bestempfohlenes « HJld
(5 Minuten vom Bahnhof).

Logis , Frühstückvon Mk. 2.78 an .
Wein - und Bier -Restaurant .

Wwe. Lucas Brems .

^Inder -Kurha us
^ (Württbg . SdnMntwald )

| Erbolungsstatto L Ranges
[ unter Aufsicht hei christl. J
kHausordnung. Prospekts d. d. i

orsteh. FrlKanaWünscĥ

Uerloren
Pfingstsonntag a. d. Weg Hofsstr .,
ÄiSmarckstr. , Klosterweg , kl . gold .
Medaillon, Stiefmütterchen oar-
stellend . Andenken ! Gegen sehr
ute Belohnung abzugeben' 18339 Hertzstraße 6, IV .8

Aerloren
große Granatbroche (Sternsorm )
a . 1 . Pfingsttage . Abzug , geg. gute
Belohn. Jollhstr. 7, III . B18215

Hausschlüffel und Portemonnaie
enthaltend. Abzuaeben gegen Be-
lohnung im Fundbüro. B18337

Wer vergibtAreibllkbeitell
nach auswärts ? Offerten sind zu
richten an Ad . Vonderach ,
Schubmachermeister in Weilbeim ,
Post Tiengen , Baden . 5296a.2 .2

I Geschäftshaus.
Z Ein ca . 30 Jabre altes ,
L gutgeh . gem. Warengeschäft

in verkehrsreichem Orte Ba¬
dens, Bahnstation, ist Fami¬
lienverhältnisse halber sofort
zu verkaufen , event. auch zu j
vermieten. Einem seriösen ,
tüchtigen, evaugeL Kauf¬
mann wäre event . Gelegen¬
heit zur Einheirat geboten .
Offertenerbeten unt . 8. 2430
an Saasenstein & Boale . l tci
A .-G . , Karlsruhe i . B. ^ >-3 g

Tüchtig .Friseur . dreißiger , q
kathol . . grundsolide, von gut . S

' Charakter , vermögend u. In - ^
Haber eines besseren ren¬
tablen Geschäfts, wünscht

Heirat
mit nettem Fräulein , welches
makellose Beraangenbeit u.
liebes Wesen besitzt. Einiges
Vermögen erwünscht . Ge¬
werbsmäßige Vermittlung
verbeten. Strengste Diskret .
Anonymzweckl. Off.u.E.2431
a .HaasensteinLBogler.A .-G .,Karlsruhe i. B . 8961

3

In aufstrebendem Orte
(RaheMannheims ) mit niedr.
Umlages. ist umständeh. ein
noch ganz neues Hans mit
7Zimm. u. all. Zubeh.,Garten
re., in aes . Laae .preisw . zuver¬
kauf. Off . u. Ä. 734 an «aasen
stein & Vogler, A.-S . . Mannheim.

Patronerr-
Meifter

von italienischem Hause ge- L
sucht. Offerten find sub II . s

"
6288 M . an Haafe « stein 4 j
Bögler , Mailand ,
richte».

md , zu
6293oi ^ l

Lmiü II . HWchekeil
vermittelt u . versichertsolche gegenjeden Verlust.
J . Rettich , Herreustr. 35 , part .

(v . tz—11u. S—4Ubr ). 2934*

Kaufmann
m . gut . Kenntnissen findet b. Be¬
teiligung mit 5—6000 Mk. gegenSicherheit angenehmen und gut
bezahlt. Posten in Fabrik -Geschasl.

Offerten unt. Nr . B18281 an die
Exped . der „Bad . Presse " erbeten .

t lilip Wh
Mi rtalaftlf, ps| t WM.

sehr gut.
crcht und

An au Verkehrs^

Geschäftsmann sucht
gegen hohen Zins und pünktliche
Rückzahlung800 Mark
gegen Sicherheit von Waren ans«
zunehmen. Gefl . Offerten unterNr. Ä18200 an die Expedition der
„Badischen Preffe" erbeten . 2.2

Welch edler HM
würde einem Sänger (Tenor) zumweiteren Studium mit 2—300 Mk .aushelfen gegen vertrogl. monatl.
Rückzahlg . vom 1 . Okt. d . I . ab .Engagement schon vorhanden . Guter
Zins zugesichert. Offerten unterNr . Bl 8336 an die Expedition der
„ Bad . Presse " erbeten . 2.1

Karlsruher Beamter
sucht von solider Firma Wohn¬
ungseinrichtung auf monatliche ,größere Teilzahlung zu Kaffa-
preisen und Zinsvergütung zu
kaufen . Off . und Preiskatalog u.7. IV. 9963 beförd . Rudolf Moste,Karlsruhe i . B. 5307a

Wirtschaft.
kleinere, nachweisbar gutgehende ,in Durlach , ist an tüchtige, kau¬
tionsfähige Leute aus 1 . Juli zu
verpachten . Metzger bevorzugt .Offerten unter Nr . B18319 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb .

bietet sich strebsamem Kaufmann ,
Techniker oder Mechaniker durch
Uebernahme einer altrenommier¬
ten Maschinenhandlung , verbun¬
den mit Reparatur-Werkstätte in
schöner. industriereicher Stadt
Badens . Das Geschäft würde zu
ganz günstigen Bedingungen abge¬
geben und Käufer , der zur Ueber-
nahme über mindestens 8000 <M,
verfügen müßte , noch gründlich
eingelernt. Offerten unter F, M.S. 784 an Rud . Moste, Frankfurt
am Main ._ 5310a

AiMseu-Kerhuiis
eher Kemielwiz .

Nächst dem Bahnhose Dinglingen
ist ein hübsches Anwesen , bestehendaus ca. 20 Ar Hofreite, Zier-, Ge¬
müse- u . Obst-Garten, bezw. Bau-S e, mit Lstöck . , freistehenden

nhauS (Villenstil) Verhältniffe
wegen preiswert seil. Das Haus
enthält 8 Zimmer, Badezimmerund ist mit Wasserleitung u . elektr.
Licht versehen . 6342a .3 .1

Näheres durch
Leop , Schulz , Lahr.

^^ Geschäftshaus -uc
für

Schuhmachermeister
In Malsch bei Ettlingen (4400

E-nwohner) mit Wastrrleitung ,Gas und Elektrizitätswerk am
Platze, ist ein Haus in guter Lage
mit Laden sofort unter sehr gün¬
stigen Zahlungsbedingungen zu
verkaufen .

Offerten unter Nr . 18364 andie Expedition der „ Bad . Presse"
erbeten.

ufblüh., v«
Platz der Pfalz , AmtSgeri .
Sitz mehr. Staatsämt .,brst .Schulen.
gr»ß. Fabrikenan best. Lage , Haupt¬
straße, ist Strrbfall halber ein schön.,
gut u. sehr eingesührt.

Manufaktur- «nd
mit neu mod., vor 10—12 Iah- - ,ft .

. erb.
Geschäftshaus h. d. denkb . gütrst.
ZahlungSbed . fof. zu derk.

DaSselb . h. ar. , hoh„ hell- « vd.
Lad., 2 ar. Schauf., 13 groß. , hob, .

;rinm., 2 Küch., Compt., groß. Hof.
interb . m . viel .R8«mlichk.,Magaz .,

Avz. au .
Spes., Fracht -c. ca. Mk. 7000.-
jährl . u . ist der bist. Preis f . Anwes.
inkl . fämtl. Einrichtg. Mk . 26 000.—
b. Mk. 5—6000 Anzahlg . Rest n .
jed. belieb . Uebereinkst. Paffend.
Kauf « , seit, auftret. Geleg. z . Exist.

Der Platz h. nab . 4000 SeeL u.
ein . großart. gut. kaufkräft. Land¬
umgebung . Reflekt . wird a . tücht .
Leut . u. ernstl. Kaufl. Off. bes .
unter Nr. 5183a die Expedition der
„ Badischen Preffe" ._ 2A

Höchst gute Existenz
für tüchtig . Bäcker.
In ein. d. reichst, u. lebhaftest.

Orte d . Rheinpfalz, 2000 Einwohn,
(meist kathol. ) 6 la . Fabrik-, sehr
verkehrsreich. Babnstat., ist eine an
best. Lage befindk. prima gehende,
gute
Ao>- % SeiMkerei mit

lebhafter TRehftmttdtuna
bei denkb . günstigst . Beding, samtvor ca . 10—12 Jahren neu eroaut .
massiv. Anwes . u. d. bill. Preis v.
19 500 M bei 5—6000 Jt Anzahlg.
fof. z . verk. Mehlverbrauch läyrl .
550—600 Sack ! Anwes. hat tadell.
seit ., groß., hell . Backhaus , ebenso
Mehlstube , groß . Lad. u . Schauf .,
Herr!., groß . Wohnung, sehr groß.
Hof , Hinterb., Stallg . , Schupps
dopp . Keil., groß . Obst - u . Pslanz -
gart. k . Tücht . Bäcker biet. sich
ein nachweisl . erstkl. gut. Exist.
dl .8 . Der Plab hat kein . Pfg . Ge-
meindeumlag . Ernstl. Bewerber
werd. gcb-, Off . u . Nr . 5182a a . d .
Exp, d . „Bad. Preffe" einzureich.

ßlmsoerkms.
Schönes , in herrlicher Lage in

Gernsbach ( Murgtal ) gelegenes
Anwesen, bestebend aus zweistöckig .,
geräumigem Wohnhaus mit elektr.
Licht und Wafferleitung, Obst «,
Gemüse - und Ziergarten u. a. ist
alsbald zu verkaufen .

Eventuell ist auch nur der zweite
Stock mit 6 Zimmern, Baderaum rc.
zu vermieten.

Offerten unter Nr . 8923 an die
Erped . der „Bad. Preffe " .

1 Chiffonnier, 1 Bertiko, 1 Di¬
wan. 1 Sofa , 2 große, eich. Tische
« . 4 Küchentische, 2 Küchenschränke
1 Bett, 1 Waschkommode mit u . 1
ohne Marmor, 1 Kiuderstuhl, 2
Polstersestel , 1 Nähmaschine, 1
Sckmeidernähmaschine , 1 Gras¬
mähmaschine, Kronleuchter u . Ltzra
zu verkaufen . 8942

Lndwig -Wilhelmstraße 5.
z» Kttauitr. 1 gsg 1
2 elegante. Helle Damenklrider .
schlanke Figur Zwisch . 9—3 Uhr.9318340 Hebelftr. 13. 3. St

Karl Heilig,Oelbtld , Wichtelmännchen u. Elf «kind , 63X50, aus dem Jahr 181
!§. W^^ ^^ ktfen . Angebote uni
■S1&216 an die Expedition i
>Bad . Preffe",



VeSe 6 Kadts ^ > xrsss -. LoendSlatt. Mittwoch den 7. Juni 1811 . Nr . 260
Verein für das Deutschtum im Ausland.
H . Koblenz, 6. Juni . Der Verein für das Deutschtum im Aus¬

land (Deutscher Schulvereinj , der es sich zur Aufgabe macht, das
Deutschtum im Ausland durch Unterstützung in Wort und Tat zu
fördern , tagt vom k. Li» 11. Juni hier unter dem Vorsitz des Staats -
Ministers o. Hintze .

Die 30. Hauptversammlung begann heute , morgens , im Stadthaus
unter Anwesenheit zahlreicher Persönlichkeiten des öffentlichen Lebens.
Generalsekretär Geiser erstattete den

Jahresbericht .
Der Mitgliederbestand hat gegen das Vorjahr um 2621 zugenom-

me» und beträgt zurzeit 45 272 . 22 Ortsgruppen wurden neu ge¬
gründet ; es bestehen jetzt deren 327 . Die Einnahmen betrugen
409 693 .07 Ji , die Summe der gewährten Unterstützungen hat sich gegendas Vorjahr um 46 986 M. erhöht . An Stiftungen und Vermächtnissen
sind dem Verein 166 000 .<t zugefallen . Das Barvermögen des Ver¬
eins beträgt 283 000 M . Beschlossen wurde die Einsetzung eines Aus¬
schusses zur Prüfung der Frage des Studiums von Ausländern an
deutschen Hochschulen .

Von der Versammlung wurde beschlossen, die nächste Hauptver¬
sammlung in Lübeck abzuhalten .

Im Namen des Hauptvorstandes wurde der Antrag gestellt, einen
besonderen Stipendiensoud « zu errichten zur Unterstützung der Aus¬
ländsdeutschen, die an deutschen llniversttäteu ihren Studien obliegen.
Der Antrag wurde angenommen ; Staatsminister ». Hintze teilte hier¬
zu mit , datz für diesen Zweck bereits 1000 Mark gestiftet wurden .

Bund deutscher vodenresormer.
n .

8 . Dresden , 6. Juni . In der heutigen zweiten Versammlung de
Bundes deutscher Bodenreformer , der auch Oberbürgermeister Beutler
beiwohnte , verlas an Stelle des verhinderten Referenten Bürger¬
meister Dr . Frenay -Bensheim der Bundessekretär Gründer
Frenays Vortrag
Die Bedeutung der Bodenreformer für kleinere

und mittlere Gemeinden .
Er ging in seinen Ausführungen im wesentlichen von folgenden

Gesichtspunkten aus : Wer die Wohnungsnot — der Referent hat
Ortschaften bis zu 35 WO Einwohner im Auge — bekämpfen will , mag
Bodenreform betreiben . In den größeren Städten herrscht das
Massenelend, aber auch an kleineren Orten bestehen viele mißliche
Verhältnisse . Nötig ist vor allem systematische Aufklärungsarbeit und
eine richtig organisterte Wohnungsaufsicht. Die in Hessen eingerichtete
Zentralstelle für Wohnungsinspektion , die sich sehr gut bewährt hat ,
mutz man als Wohlfahrtsamt und nicht als Polizeistelle ansehen. Auf¬
klärend mutz auch dahin gewirkt werden , datz namentlich von dem sog.
kleinen Mann nicht zu sehr an der Miete gespart wird . Die Wohnun
gen sind am besten nach ihrer Güte zu qualifizieren , also auch die
Mietsparteien in Bezug auf ihre Wohnort zu rangieren . Die Woh¬
nungsfrage ist eben oft Erziehungsfrage . Die besten Führer sind in
dieser Hinsicht die Frauen , darum soll auch der Aufsichtsbehörde ein
weibliches Mitglied beigegeben werden . Man mutz auch mit der
Säuglingsfürsorge und der Tuberkulosebekämpfung Hand in Hand
gehen. Was sollen die Gemeinden zur vollen Ansiedelung und zur
Bekämpfung der Wohnungsnot tun ? Der Referent ist der Ansicht , datz
in der Hauptsache eine Ordnung der Bodenbesitzverhältnisse dahin ge¬
troffen werden müsse , datz Baugelände in reichlichem Matze und zu an-
gemesiene » Preisen erhältlich ist , ferner mutz die Weiträumigkeit der
Bebauung gewährleistet werden . Mietskasernen haben in kleinen
Städten keine Existenzberechtigung. Für Hintergebäude mutz behörd¬
liche Genehmigung erholt werden . Wichtig ist auch die , rechtzeitige
Aufschlietzung von Bauland . Eine Hauptfrage ist, ob die Gemeinden

genügende» Grundbesitz haben . Der Segen eines reichlichen Eigen¬
tums wird nicht ausbleiben , wie das Beispiel von Ulm beweist. Ge¬
lände zu erwerben , ist nie zu spät. Der Bau kleiuer Wohnungen mutz
vor allem Gegenstand besonderer Sorgfalt der Kommunen sein . Die
Grundsteuer kann nach dem wirklichen mittleren und jeweiligen Wert
geregelt weiden . Das beste ist nach dem wirklichen Wert , dann hat
man keine wankenden Werte .

Hierauf erstattete Bürgermeister M e tz m a ch e r - Langenfeld ein
Korreferat , in dem er im wesentlichen folgendes ausführt : Auf dem
Lande sind die Mängel der bisherigen Bodenbenutzung und Ausnütz¬
ung zum Häuserbau selbstverständlich nicht so offenliegend wie in der
Großstadt . In wirtschaftlicher Hinsicht find die Begriffe Stadt und
Land verschwommen und für die Bodenreformer gibt es keinen Unter -
chied. Die Wohnungsfrage auf dem Lande ist nicht gelöst, wenn sie

auch leichter ist als in der Großstadt . Der Schwerpunkt der Reform-
bedürftigkeit für das Land liegt auf gesundheitlichem Gebiet. Die
Bedeutung der Bodenreform für die kleineren Gemeinden ist in der
letzten Zeit wesentlich gestiegen. Der Redner betrachtet sodann die
Wichtigkeit der Bodenreform auch für kleinere Gemeinwesen als fest¬
stehend und fragt , welche Mittel und Wege der Reform einzuschlagen
sind . Als solche bezeichnet er aufgrund seiner eigenen Erfahrungen
folgende : 1 . die Erundwertsteuer ist einzuführen an Stelle der staat¬
lich veranlagten Grund - und Eebäudesteuern ; 2 . die Wertzuwachs¬
steuer, d . h. was der Gemeinde noch verbleibt , ist festzulegen zu
Zwecken der praktischen Bodenreform ; 3 . es ist Grundbesitz zu erwer¬
ben, wo die Gemeinde ihn zu annehmbaren Preisen erhalten kann ;
4 . es sind Bebauungspläne aufzustellen und zielbewutzt durchzuführen.

Andere Mittel , besonders die Nutzbarmachung des Grundes und
Bodens in bodenreformerischem Sinne muffen sich nach den örtlichen
Verhältnissen richten, ebenso , ob durch Gründung gemeinnütziger Bau¬
vereine , durch Benutzung des Erbbaurechts , durch Ueberlaffung von
Vaukapital durch die Gemeinden unter Vorbehalt des Wiederkaufs¬
rechtes , durch Rentengüter etc. das Land ausgenützt wird . Gelände
lange Zeit unbebaut abwartend liegen zu lassen , empfiehlt sich für
Gemeinden nicht; je schneller gemeinlicher Grund der Bebauung zu¬
geführt wird , desto größer ist die bodcnreformerische Wirkung . Der
Nutzen und Wert der Grundsteuer für jede kleine Gemeinde ist offen¬
sichtlich. Schwieriger wird es sein , namentlich in Gemeinden mit hohen
Steuerzuschlägen, die Zuwachssteuer der praktischen Bodenreform zu-
zuführen. Jede Verwaltung sollte aber bestrebt sein , wenigstens einen
.Teil der Wertzuwachssteuereinnahme von vorneherein ausschließlich
der Bodenreform zuzuwenden. Das W i e richtet sich auch hier nach den
örtlichen Verhältnissen . Zweckmäßig dürfte es sein , einen größeren
oder geringeren Teil der Steuern zum Erunderwerb für die Gemeinde
zu erwerben . Die rechtzeitige, in vernünftigen Grenzen sich haltende
Aufstellung von Bebauungsplänen ist ein unentbehrliches Mittel für
gesunde Bodenreform auch in kleinen Gemeinden . Solche Entwürfe
können sich heute auch kleine Gemeinden verschaffen . Bebauungspläne
für die Zwecke der Bodenreform sind nötig , weil nur mit Hilfe von
solchen sich die Gemeinde das Bestimmungsrecht behält über die bau¬
liche Ausdehnung des Ortes und nicht die Spekulation . Die plan¬
mäßige Durchführung des Bebauungsplanes hat auch sonstig « Vorteile
im Gefolge. Die Stratzenbaukosten sind geringer , die Einrichtung von
Eas - , Waffer- , elektrischen Leitungen etc . ist erleichtert , als bei dem
ungezügelten Bauen in der Gemsindemark . Auch bei großem Reich¬
tum an billigem und gutem Bauland kann die Bodenreform nicht ent¬
behrt werden. Die Bodenreformbewegung will den auf die Spitze
getriebenen Zuständen in der Erotzstadt ein Ende machen oder sie
wenigstens mildern . Die Reform hat zweifellos bis heute autzer -
ordentlich viel erreicht. Auf dem Lande dagegen mutz die Bodenreform
nicht heilen , sie mutz hier Vorbeugen und sie kann mit geringeren Mit¬
teln mehr erreichen als in der Erotzstadt. Das Land hat für die Boden¬
reform dieselbe Bedeutung oder noch größere als für die Stadt . Der
Redner hält die Bodenreform für ein sehr wirksames Mittel zur Be¬
kämpfung der Landflucht. Er schloß seinen mit lebhaftem Beifall auf¬

genommenen Vortrag mit der Bitte au die Führer der Bodenreform¬bewegung, ihren Einfluß für eine Aenderung des Zuwachssteuergefetzes
einzusetzen . Damit würde die Arbeit der Bodenreform erheblich ge-
fördert werden zum Segen der Gemeinde und der guten ärche .

Während des Vortrages war auch der Vorsitzende Damaschke tu
schienen , der den einzelnen Bürgermeistern für ihre Unterstützungdankte. Nach Verlesung einiger Begrützungstelegramme nahm noch
Oberbürgermeister Dr . Beutler - Dresden das Wort , der bemerkte,datz in Sachsen die Steuer nach dem gemeinen Wert schon seit vierzig
Jahren eingeführt sei und zwar zuerst in Dresden .

Damaschke erklärt , datz die Bodenreformer gerne mit den Sc *
meinden arbeiten wollen, sich aber immer eine gewisse Selbständigkeit
wahren müssen .

Stadtrat S e m b r i tz k i - Königsberg sprach klvee
«Die Steuer » ach dem gemeinen Wert und ihr «

Ausgestaltung -. tRedner tritt für das differenztale System ein , wie es in einig«
Berliner Vororten bereits eingeführt ist. Besteuerung der Grund¬
rente sei die gerechteste Steuer , die es gibt . Eine reine Grundsteuer
ist allerdings nicht abwälzbar . Sie ist also wirtschaftlich gerecht . Der
einzige damit in Neuseeland gemachte Versuch war von Erfolg . Di«
Grundsteuer mutz sich zu einer reinen Erundrentensteuer entwickeln.

An diese mit großem Beifall aufgenommenen Ausführungen
knüpfte sich eine kurze Debatte .

Nach Schlug der Verhandlungen wurde ein Ausflug unter¬
nommen .

Ungeziefer jeder Art,
wieWaiizen , Motten , KÄf er , Amelsen ,Ratten u. Mäuse , beteiligt mit überralchendem

Erfolg unter Garantie die 8663*
ilon Springer

Fabrik und Ver-Marknrafenstr . 52 , Telephon2340
fand Ettlingerstr . 51, Telephon 1428 . Gro " - und
leiltungsfähigttes Unternehmendiefer Art in 1- nUchl .

Lobende Anerkennung . , billigste Preise , strengste Diskret.

Ausschneiden , in tieldbörse legen, sehr wichtig !
Die 2 neuen 4farbig . Bahernjubilsmarken , nur vom 10.—30.

Sunt geltend , liefere zuadressiert für nur 30 Pfennig . Wer mir
Adressen von kaufenden Markensammlern meldet , erhält 5295a

1 Markenprämie . — 17 Kreta 1 .— y "Ti Sr *" -«M10 S . Marino 1.— ; 12 Montenegro 1 .— IV ’., - .•». ^ n» V

»egen Messall
der plötzlich und unerwartet beim bisherigen
Besitzer eintrat , ist an einem Platz , unweit
der württemb . Residenz, eine Gelegenheit
seltenster Art eingetreten , durch Zufall ein
Wirklich hervorcag ., gutes , solides u . rentables

s >* * v m » i *• tr ,
t s

Dasselbe erfreut_ __ _ ich eines vorzügl . Rufes
und Zuspruchs und hat allererste Geschäfts¬
lage. Obwohl der Umsatz in Manufakrur - ,
Kurz » , Weist - , Kolonialwaren
jetzt schon über 100 000 Mark beträgt .

so verbürgt - och die

Lopiü steig, MiMiutg
des Ortes , der
heute schon weit
über10000 Ein¬
wohner zählt ,

in wenigen Jahren aber sicher über 20000
aufweist.

me glfinjenöe Zukunft.
Die Konfession des Reflekt . spielt keine Rolle.
Als Anzahlung auf Immobilien und Lager
sittd ca . 25000 Mark erwünscht. Offerten
nur von entschloffenen zielbewußten Selbst¬
reflektanten unter Nr . 4894a an die Expedit.
der „ Badischen Presse"

._

Möbelgeschäft
altrenommiert , mit aut eingeführter Kundschaft und nach¬
weisbar bestem Erfolg , ist wegen Todesfall unter gunstmen
Bedingungen sofort zu verlaufen . Offerten unter Nr . 7367
an die Exped. der „Bad . Presse" erbeten . 10.9

Für Bauunternehmer
ist Gelegenheit geboten, am neuen Hauptbahnhof in Karlsruhe günstig
gelegenes Baugrundstück, für ein Hotel sehr geeignet, umständehalber

illio zu erwerben . Offerten unter Nr. 4984a an die Expedition der
»Bad . Presse" erbeten. 7.4

Ueppiges

ist das erste Erfordernis weiblicher
Schönheit In der Hebung der natür¬
lichen Funktionen des Haares durch
regelmässige Waschungen mittels
„Shampoon mit dem

schwarzen Kopf“
besitzen wir das rationelle Mittel, die
Zerseizungsprodukte der Kopfbaut,den Staub und die Krankheitserreger des Haares zu beseitigen und da¬

durch eine Kräftigung und Regenerierung des Haares zu
ermöglichen . Das millionenfach bewährte Haarpflegemittel
„Shampoon mit dem schwarzen Kopf * macht das
Haar schuppenfrei, glänzend und gibt auch dürftigem Haar
volles Aussehen . — Man verlange beim Einkauf ausdrück¬
lich „ Shampoon mit dem schwarzen Kopf * mit der
nebenstehenden Schutzmarke und lehne Nachahmungen
des Original-Fabrikates kategorisch ab . (Paket 20 Pf .t
7 Pakete M. 1.20). auch mit Ei - , Teer * oder Kamillen *

_ Zusatz (Paket 25 Pf„ 7 Pakete M. 1,50) in allen Apo -
Scbutzrnarke. theken, Drogerien und Parfümerie - Geschäften erhältlich.

Hans SchwarzKoof , G. m . b. H .» Berlin N 37 . i

Phologr. Atelier
mit allen Nebenräumen in einer mittelbadischen Stadt mit
grosser Garnison per sofort oder 1. Juli auf 8 Jahre zu
verpachten . — Gest. Anfragen erbeten unter Nr . 8250 an
die Exped . der „Bad . Presse". 6.4

mit Konditorei in einer Garnisonstadt wegen Weg¬
zug zu verkaufen . Preis Mk . 33000 . Met - Einnahme
außer Lass und Konditorei « och Mk. 1610 . 6 .3

Offerten unter Nr. 8179 an die Exped . der „ Bad . Presse " .
SAA nii , sparen Sie bei Erwerb Villao w ITlKo einer hübschen , soliden » >»»o

in reizendster Lage am Bodensee (Preis ganz mäßig ) direkt vom Besitzer5311a Emst Pessler , Ueberlingen .

Geschäftshaus -
Verkauf.

In frequentester Lage der Süd -
Weststadt ist ein hochrentables Ge¬
schäftshaus der Lebensmittel -
Branche mit sehr gut gehendemLaden zu verkaufen . Käufer sitzt
mit Laden und einer Wohnung frei .
Anzahlung 8—10000 Mk . Offert ,
unter 7993 an die Expedition der
. Bad . Presse". 1.6

_ Zu verkaufen :

Wohnhaus i. Ranges
für Handelsleute geeignet. Offert
Nr . 99 postlag. Bruchsal . 4374a

Pritschenwagen,
sehr gut erhalten , 100—120 Zent¬
ner Tragkraft , steht zum Verkauf.
8318329 Goethestr. 24, Wagnerei
Rollwand , L 'ÄltS
billig zu verkaufen. „ _ 8944

Kronenstraße 32, Rückgebäude.

bei Blutarmut ll . Bieichsucht

mit Kasseler Hafer-Kakao sind sehr zu empfehlen .
Man trinkt den Kasseler Hafer-Kakao in Milch
gekocht 4 mal täglich und zwar zum ersten
Frühstück, vor dem Schlafengehen, ausserdem
zwischen 10— 11 vormittags und 4—5 abends.
Wird diese Kur längere Zeit fortgesetzt , so be¬
wirkt sie eine Besserung der Blutbeschaffen¬
heit und reichlicheAnbildung der Körpergewebe,
Muskulatur und von Fett . Kasseler Hafer-Kakao
ist nur echt in blauen Kartons für 1 Mark

««a (27 Würfel für 40—50 Tassen ) , niemals löse.

Bevor Sie

kaufen, besichtigen Sie bitte mein großes , reichhaltiges
2 Lager in Wohnungs -Einrichtungen » . einzelnen Möbel«.

Eigene Polsterwerkstätte , nur solide Arbeit ,
p- Für Brautleute sehr vorteilhafte Einkaufsquelle .
Telephon 1340 . Franko -Liefernng .

% Sperrfitz ,
C., I. Abt., bis Ende des Spieljahres
zu vergeben. 8907Ü .2

Ettlingerstraste 17. III.
Guterhaltener , geschliffener

^ Kerd, ^
billig zu verkaufen. B18351

Roonktraße 24, 111., rechts.

Fahrradp
^ »ut -rhalt .

Schiffsnachrichten des Norddeutsche « Lloyd.
Mitget . durch Passagebüro v. Fr . Kern, Karlsruhe , Karlfriedrichstr . 22.

S Bremen, 7. Juni . Angeko-» « «» am Sonntag : „Samland " in
Quebeck, „Norderney " in Havana , „Aachen" in Rio de Janeiro ; am
Montag : „Franken " in Colombo. »Westfalen" in Bremen , „Bülow "
in Scilly , „Willehad " in RotterSam , „Barbarossa " in Bremerhaven ,
„Hessen" in Sydney , „Prinzregent Luitpold " in Alexandrien , „Prinz
Heinrich" in Marseille ; am Dienstag : „Kronprinzessin Eecilie " in
Bremerhaven , „Großer Kurfürst " in Newyork, „Kaiser Wilhelm II ."
in Newyork, „Main " in Baltimore , „Nekar" in Scilly ; am Mittwoch :
„Gneisenau" in Hongkong, „Derfflinger " in Kiautschon (Tfintau ) . —
Passiert am Mittwoch : „Kaiser Wilhelm der Große" Dover . — Abge¬
gangen am Sonntag : „Prinz Ludwig" von Gibraltar ; am Montag :
„Lützow " von Antwerpen , „Gneisenau" von Foochow, „Stambnl " von
Datum , „Berlin " von Gibraltar , „Prinzeß Jrene " von Gibraltar ,
„Kronprinzessin Eecilie " von Cherbourg ; am Dienstag : „Kaiser Wil¬
helm der Große" von Bremerhaven , „Prinzeß Alice" von Port Said ,
„Lützow " von Southampton , „Kronprinz Wilhelm " von Newyork.

Schiffsnachrichten des österreichischen Lloyd. !
Mitgeteilt d .

"
Vertreter K. Morlock. Karlsruhe , Karl Friedrichstr . 26.

Angekommen: am 4. Juni „Nieuw -Amsterdam" von Rotterdam in
Newyork. Abgegangen : am 3 . Juni „Noordam " von Rotterdam nach
Newyork; am 6 . Juni „Maattensdiyk " von Rotterdam über Boston
nach Philadelphia ; „Potsda m" von Newy ork nach Rotterdam .

Schiffsnachrichten der Holland-Amerika-Linie.
Mitgeteilt d . Vertreter K. Morlock. Karlsruhe , Karl Friedrichstr. 28.

Ab : am 4. „Nippon " von Suez nach Aden. An : am 4. „Persia "
von Colombo in Penang .

Wunderbaren , Apinen HaarwachS 'ifÄ -
Creator gebrauchten , wsisenfchaftl. erprobtes Mittel zur Erhaltungund Wiedererlangung vollen Haarwuchses , beseitigt unter Garantie
Haarausfall , beseitigt Schuppen und Jucken der Kopfhaut . Nicht zu
verwechseln mit den vielen wertlosen , marktschreierischen Angeboten

Möbel /
V

U . Kirt , RiiWmcsirW 38. ö
e

Ausstellung : Wilhelmstratze 3 » ,
15 .5 Ecke Werderplatz. 7446

Grostbrauerei der Vorderpfalz sucht zum Vertrieb ihrer erst¬
klassigen Brere für Mühlburg und Umgebung einen tüchtigen

FiaschenbierhSndler
unter günstigen Bedingungen . Offerten unter Nr . 5316a an die Ex-
pedition der „Bad . Preffe " erbeten ._ 3.1

2 junge Foxterrier
kleine Raffe, billig abzugeben.
B18320 Roonstraste 23 a. III .

Kinderwagen (Brennabori zum
Liegen u. Sitzen , wie neu , u . Babp -
korb billig zu verkaufen . B18322

Putlitzstraste 6, 2. Stock .

billig abzugebea.
Zähringerstratze 25 .

Vfaud leihanstalt .

i
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M wechselndem
Wetterkt nichts wirk.
s*mer gegen Katarrhe,
nichts günstiger als

&en
Si»

Dampf-, Heißluft- u .
elektr. Licht-Bäder imFriedri

Oie Anstat, imnffiM
der Stadt gelegen, ist
den ganzen Tag für
Herren undDamen ge¬
öffnet. ErstklassigesPersonal .
Prompte Bedient** .

^Austausch m . ci. Firm . grfL':" evtl , wird Teildrskont ge¬
währt . Off . u . L. U. 8253 an Rndoff
Mosse, Leipzig ._ 5309a2.1

Herren- u. Damenrad,
beide mit Freilauf , spottbillig ab-
zugeben. Gartenstr . 10, V. ME

; Reinigt- * giebf über «
raschenden Glanz. flir
Lack-Boxcalf-Chevreaux-j
» Kalb-Leder gleich vrn,
ziiglich, epthälf Kem

[ TeroenHnfflamadit
deshalb da:
Leder _
nicht rissig.sondern weich Sr

, wasserdicht * Färbt nicht ab

Vici schwarz für schwarze Stiefel .
Viel universal für gelbe u . braune Stiefel .
Zu haben in allen besseren Kolonialwaren¬

geschäften und Drogerien . 5345a

gesund, kräftig , blond, blauäugig ,wird an evgl ., bemittelte Familie
an Kindesstatt abgegeben.

Offerten unter Nr . 6336a an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

WirtMst p oerftauf.
in Großstadt , in Jndustriegegend ;
nachweisbar günstigstes Speku¬
lationsobjekt . Offert , n . Nr . B18353
an die Exped. der „Bad . Presse". 2.1

_ Für unsereReklame -
Abteilung

suchen wir einen in diesem Fach
erfahrenen , durchaus selbständigarbettendeu Herrn . BevorzugtHerrn mit Land - u . Städtekenntnis
Badens und Pfalz . 2 .2

Aussührl . Angebot erb. unt . Nr .5268a an die Exp. der „ Bad . Presse" .

"
gesicht.

Ein Kolonialwaren - , Delika¬
testen -, GlaS - u . Porzellan -En -
gros u . Detail -Geschäft sucht so¬
fort oder 1 . Juli einen
IM - tüchtigen Kommis , ' WC

welcher auch kleinere Reisetourcn
zu besorgen hat .

Offerten mit Gehaltsansprüchen
und Referenzen sind zu richten
unter Nr . 5315a an die Exped.
der „Bad . Preste " .

Stellungals Buchhalt. , Sekret.,
Verwalt , erh. jg. Leute
nach 2—3mon . gründl ,

Ausbildung . Bisher über 1500 Beamte
verlangt . Prospekt gratis . 237a.26 .20

Dir . P . Küstner , Leipzig-Lind. 63 .

Lohnenden Erwerb
Häusl ., schriftj ., unauffäll . vergibtA. Schröter , Aachen 183 .

Acht. Stcnotpiftin
für Olivermaschine sofort gesucht.

Offerten mit Gehaltsanspr . unt .Nr . 8964 an die Expedition der
„ Bad . Presse" .

Gewandte

Maschimschmbem
(Oliver ) , welche auch flott steno¬
graphiert u . eine schöne Handschr.
schreibt, sofort für größeres Bau¬
geschäft gesucht .

Offerten unter Nr . 8913 an
die Exped. der „ Bad . Presse " erb.

Zum baldig . Eintritt tüchtig.

für Schuhwaren gesucht.
Nur durchaus branchekund.

Damen , welche ihre Tätigkeit
durch Ia. Zeugnisse in lebhaft .
Geschäft Nachweisen können,wollen Offerten mit Bild und
Zeugnis -Abschr . unt . Angabe
der Gehaltsanspr . einreich . an
8. Knopf, Freiburg i- K.

5817a

Bekanntmachung .
Zur Entlastung unseres Leipziger Stammhauses suchen wir

einen energischen, umsichtigen Herrn , der im Stande ist, tüchtige Unter¬
agenten zu leiten . Es handelt sich um eine Filial -Uebernahme , die
eine prächtige Existenz bietet und Gewähr leistet . Hohes Einkommen
zu erzielen . Wohnsitz am Platz oder dortige Nähe ; zur Uebernahme
des ersten Warenlagers sind 3—6000 Mark in bar oder absolute
Sicherheit nötig . Alsdann Jahresabrechnung . Zielbewußte , recht¬
schaffene Herren , eventl . auch privat . Handwerkmeister , bitten wir um
Aufgabe ausführlicher Offerten sub Tj. 7850 durch Haasenstein
& Vogler , A .- Ci., Leipzig . 5344a

3ir Seiluna üia groben WeMen 6u60irefttion
mit MaiMem Mlaitöe ». deirMich . MMWI

stich «
Direktion erster Lebensversicherungs -Gesellschaft mit vor¬
züglichen Einrichtungen

tüchtigen Fachmann,
der bereits längere Zeit mit guten Resultatenin der
Organisation und Akquisition tätig ist. Es wird nur
aus eine erstklassigeKraft reflektiert , welche organrsatorrsch
befähigt ist und umfangreichen Apparat leiten kann.

Streng diskrete Verhandlungen.
Gest. Offerten mit Lebenslauf und Resultatsangabeu .
sowie möglichst auch Photographie erbeten »ah I » .
8103 an Rudolf Mosse , Berlin 8 . W . o262a

Sorgenloje, rentable SelbMWeit
sichert sich strebs. Mann ohne Risiko und ohne Kapital durch Gründung
einer erstklassigen Ungeziefervertilgungsanstalt lKammerlagergeschäft )
nach unserer berühmten Methode und Muster , wozu wir eine komplette
Einrichtung nebst genauer Anleitung , Reklame-Entwürfe ic . bon 800
an liefern . Tausende erstkl . Ref . zur Einsicht. In kürzester Zeit weit
über 10000 Zimmer versichert. Nach unserer Methode sind gewaltrge
Einnahmen zu erzielen . Näheres durch die Zentralstelle Der ersten
Westdeutschen Ungeziefer -Versickerung in Essen-Ruhr , Inh . Ed .
Eckold . Größtes, destfundiertes, kaufmänn. gef . Unternehmen. Erg.
Laboratorium . oc»38a

Offene Stellen «-« «««?-
Zeitung :
st Estli » !

diePo
enthält stets

Deutsche Dakauzen-
239a"

«es. z . Cigarr.-Verk. a.
Wirte rc . Hohe Vergüt.n . IürgensenL Oo.. Hamburg 22. " ^a

Gin Lehrmädchen^
gut erzogen, ca . 16 Jahre , wird
^um Eintritt per 15. Juni oder 1.

gegen Vergütung in ein
seines Geschäft gesucht . In
Karlsruhe wohnende bevorzugt.Ofsert . unter Nr . 8943 an die
Exp. der „ Bad . Preffe " einzureich.

Für mein Manuiakturwaren -und Damenkonfektionsgeschäft
suche zum baldigen Eintritt ein

Lehrmädchen
oder Ansangerin

bei freier Station und Vergütung .Kenntnis im Nähen erwünscht.Offerten sieht entgegen
Franz Beck ,

5281a .2.2 Scbrambera .

RNtoMiiiÄ
sofort gesucht. 8950

Kaiserstratze 118,
Schuhgeschäft .

M \0t \ M
Tüchtiger Polsterer u . Dekora¬

teur , der längere Jahre in größer»
Geschäften gearbeitet hat , findetdauernde Stellung bei 8318323-2.1Gebr . Himmel lieber ,Möbelfabrik.

Wiiz. BMreliier
für Werkstatt gesucht. 8969
Bäder & Schaier , Roonstr . 24.

Tüchtiger
Gärtnergehilfe
der auch Fuhrwerk (2 Pferde ) be¬
sorgen müßte , auf sogl . gesucht
gegen hohen Lohn.

Offerten unt . Nr . B18324 an die
Exped . der „Bad . Preffe " erbeten.

(Flflitrotnotitfurf
gesucht, mögL selbständige Leute.
ß . E G Igenieur -Mo Karlsrche .
8882 Kaiserstraße 180 . 2.2

Heiz«W-Moiile«r,
Helfer gesucht , für läng. Arbeiten .Baden -Baden , Villa Adler ".Maria -Halden. 8763

Blechner unil
8“

Jnstallatenr,
ein tüchtiger, findet dauernde Arbeit.

Jos . Meeß , Erbpriuzenstr . 29.

glflidinct gesucht.
Bei Unterzeichnetenl kann ein

junger Flaschnergehilfe sofort ein -
treten . Guten Lobn und Behand¬
lung zugesichcrt . 5278a.5.2
W'rkeckr . Stehle , Flaschnermstr .

Meßksrch l
'Baden ).

Suche für einen größeren Wagen
einen tüchtigen, nüchternen

Chauffeur
zu sofortigem Eintritt -

Offerten unter Nr . 5L7öa an die
Expedition der „ Bad. Presse"

. 3.2
Junger , tüchtiger

Hausdiener
mit guten Zeugniffen sofort fürfeineres Restaurant gesucht .
8956 Herrenstraße 16 .

Hansbnrfche .
Gesucht auf sofort ein tüchtig.,reinl . Hausbursche mit guten

Zeugnissen, der schon in ähnlichen
Betrieben gearbeitet hat . 8941.3 .1Stadtgarten -Restauraut ,Karlsruhe .

ZaWechMer-Lehkliiig,auch Dam «, kann sofort eintreten .Gründliche Ausbildung in der ge¬samten modern. Technik zugesichert .A. Kühling , americanDentist .8723 Kaiserstr . 215. Tel. 1718 . 3.3

MW -8M . Ä , ÄLuft hat , die Brot - u. Feinbäckerei
zu erlernen , kann gegen sofortigeBezahlung eintreten bei B '" " , ,G . A. Kraus , Effenweinstr . 24 .

Tüchtige, geprüfte

Kriniktilpslegem
für auswärts in ein Sanatorium
gesucht . 8920
Stellenvermittlungs -Bureau desBad . Frauenvereins Karlsruhe .Herrenstraße Nr. 43.

suche ich wohlerzogene Mädcheni . garant . sol. Häuser .
Frau Maria Sofstadt , Stuttgart .Villastratze 3 . ggg

Zum Teil im Fenster ausgestellt
Wir offerieren billigst
Donnerstag Freitag Samstag

Halbf . Robeil Batist , Leinen, Tüll etc. , weiss und farbig
Mk . 9.50 Mk. 14.50 Mk. 20.00

Halbf . Blusen Wolle , Batist , Leinen , Tüll etc.
Mk . 1.95 Mk. 2.95 Mk. 3.95

Halbf . Kinderkleider
Mk . 5 .00 Mk . 7 .50 Mk . 8 .75 .

Kaisersir. 140
neben Moningor ,Mehle & Schlegel

langj, Angestellte der Firma 8 . Model hier. 8957

Der Vereinfür Hausbeamtinnen
Frankfurt a. M . , Grüneburgweg36
sucht u . empfiehlt : Wirtschaftsfräul .
u .Stützen,ungepr .Erzieherinn .,Kin -
dergürtn . , Früul . rc . Heim für stelle¬
suchende Sausbeamtinnen u . dnrch-
reisende Damen i . gleich . Hause . " °a*

besucht ein kathol.

Kinderfräulein
(Fröbel . Kindergarten ) zu 2 Kindern ,
1 und 5 Jahren . Bewerberinnen
mit prima Referenzen belieben
Offerten einzureichen nebstGehalts¬
ansprüchen und Altersangabe unt .
Nr . 5325a an die Expedition der
„Bad . Presse" . _ 2.1

Gesuch!
auf großes Landhaus

Weißzeugbeschlieberm
sicher im Bügeln , Nähen u . Haus¬
wesen. Zeugnisse, Photogr . u . Ge¬
haltsansprüche unt . Nr . 5279a an
die Exped. der „ Bad . Presse "

. 2.2
Tüchtige

W - itni) Beiköchin
per sofort gesucht . Loher Lohn.
Offerten mit Zeugnisabschriften an

Hotel Bären stein ,
5321a_ Post Bühlertal .

Für eine Sanatoriumsküche wird
eine selbständige

Köchin
gesucht . Angenehme Lebensstellung .
Gute Bezahlung . Bewerbungen mit
Zeugnisabschriften u . Photographieunter Nr . 5277a an die Expedition
der „ Bad . Presse "

. _ 3.2

Beiköchin
gesucht . Gefl . Offerten
Waldpark- Sanatorium

Baden - Baden . 5319a3.1

Küchenmädchen
bei hohem Lohn gesucht . 5318a3.1
Waldpark » Sanatorium

Baden -Baden .

Kücherrmädcherr
als 2 . Mädchen per 15 . Juni nach
auswärts gesucht . Lohn monatlich
20 Mk . Gefl . Offert , unt . Nr . B18375
an die Exped. der „ Bad . Presse " .
Zur Führung meines

Haushaltes
stche ich eine gesetzte Person , kath.,
junge , kinderl . Witwe nicht aus¬
geschlossen. Dieselbe sollte Liebe
zu Kindern haben , die Haushal¬
tung gründlich verstehen , u . einige
Kenntnisse in der Landwirtschaft
besitzen .

Ich besitze ein gutgehendes Ge¬
schäft und habe nebenbei etwas
Landwirtschaft .

Bei gutem gegenseitigem Ver¬
stehen ist alsbaldige Heirat er¬
wünscht .

Offerten beliebe man unter
Nr . 5123a an die Expedition Her:
„ Bad . Presse " zu richten , möglichst
mit Bild ._Braves, ehrliches
Mädchen

v. 14— 16 Jahr ., dem Geleg . gebot,
d . Haushalt zu erlern ., findet bei
kl . gut . Fam . in schön . Stadt der
Pfalz , angenehme Stellung . Be-
handlg . w . eig . Kind . Eltern , d.
mehr a . solch. Behdlg . als a . hoh.
Lohn seh . , woll . Off . unt . Nr . 5334a
an die Exp, d. „Bad . Presse " einreich .

Gesucht
auf 1 . Juli ein

Mädchen
für Küche u . Haushalt . 8951

Körnerstratze 26 , pari.
nche für sofort ein Mädchen ,

daS schon gedient hat . B18273
Frau Prof . Berg ,

Hübschstraße 34 , 3 . Stock.
Mädchen für Küche undEin

Routinierter Kaufmann,
gewandter Buchhalter und Korrespondent, sucht
per 1 . Juli a . c. anderweitig Engagement. Gefl . Anerbieten
unter Chiffre F . 240 an Daube & To., m. b. H.,
Karlsruhe i. B . »956.2 .1

Wegen Verheiratung des jetzigen
Mädchens wird für sofort oder
18 . Juni ein

Mädchen gesucht,
das bürgerlich kochen kann und die
häuslichen Arbeiten willig versieht .

Zu erfragen 8960*
Kaiserftrafie 3« , 3 . Stock .

R
Mädchen

» suchen Privatstellen durch Frau
Elisabeth sieiber, gewerbsmäßige

Stellenvermittlerin , flreuaftraf e %
Ecke Kaisersir . , n. b. N. Kirche. SB1837»

Ein kräftiges , jüngeres Mädchenwird auf 15 . Juni gesucht. Zweit.
Mädchen vorhanden. Zu erfragen
unter Nr . 3318338 in der Exped .der „Bad . Presse" .

Mädchen, gesundes, kräftiges,das kochen kann, zum 1 . Juni in
kleine Familie gesucht. Hoh . Lohn .Msenl -brstr. 35, 3. Stock. B18357

Gesucht für sofort 2 junge Mäd
cheu vom Lande für Küche und
Hausarbeit . B18356

Hebelstraße Nr . 2.

OrtotlL Mm lefsi
für einige Stunden « amstag
nachmittags . B18329

Schillerstraße 8, 2. Stock links.
Putzfrau , durchaus tüchtige und

saubere sofort gesucht . 3)18321
Scbelhaas, Jollystraße 11 .

Zuverlässige, pünktliche Frau
findet Manatsstelle . B18344

Herrenstrake 22. Laden links.
ffioiuiislraii , junge , unabhäng .,für vor- it . nachm .,auf . etwa 3—4 Std . täglich gesucht.
3) 18374 .2.1 Böckhstr . 18a , 3. St .

AMe 6dmeiöerin
fürs Haus gesucht .

Offerten unter Nr . B18326 an die
Expedition der „ Bad . Presse" .

Eine tiidjt, Fm
zum Säckesticken sofort
gesucht. 8954
KMeFaMMvm .

^ Techniker ,
mit schöner Rundschrift, flotter,sauberer Zeichner , sucht Neben¬
erwerb . Offert , u. Nr . B18359 andie Exped. der „ Bad. Presse " erb .

Junger Kausmann,
militärfrei , sucht per 1 . JuliEngagement als 2.1
Ficktunst oder Sorrtipji&enf.Ia. Referenzen zu Diensten.

Offerten unter Nr . 8318325an die Exp , der „Bad . Presse " .

3m « . oerbeirafefer Amn
mit guten , langjährigen Zeugnissen ,sucht Beschäftigung als Packer ,Bureaudiener od . Magazinarbeiter .Offert , unt . Bl 8366 an die Exped .der „Bad . Presse" .

GewerbsmäßigeStellenvermittlerin Hausarbeit wird gesucht.für Frankreich. (Gegr. 1863). ' B18349 Blnmenstr . 15.

Tütenfabrik.
Welche Firma würde einer tüch¬

tigen Frau mit eigen . Haus größere
Posten Tüten zu machen geben . Fachbewandert . Off. unter Nr . Bl 8327
an die Exp , der „Bad. Preste". 21

tUüithfnpflrrirriii,
ärztl . geprüft , sucht sofort Stellungbei ält . Dame oder Herrn od . sonst.
Posten . Gefl. Off. unter Nr. 2318380
an die Exped. der „Bad. Presse " .

Fräulein sucht Stelle als
J/W' Zimmermädchen ' WLin seinem Hause. 8318343

Näh . Rudelsstraße 31 , im Laden .

M «e,ÄeWehe»ijeWw>e
sucht Stelle bei einzelnem Herr«
oder kleinem Haushalt .

Offerten unter Nr . B18207 an
die Exped . der „Bad . Preffe " . 3.2

Frau sucht Beschäftigung rn
Waschen und Putzen , womöglich
in Südstadt . Anna Häßler , Wie*
landtstraße 24, V . Karte genügt .

Vermietungen,
Kaden . ^

mit oder ohne Einrichtung , sofort
zn vermiete«. 9318335
Zu erfr . Zähringerstraße 37, II .

In guter Geschäftslage Lahrs
ist ein schönes , modern eingerrchteteSMenlokal
mit großem Schaufenster und
Wohnung sofort zu vermieten .

Näheres durch 5343a .3.1Leop . Schuh , Lahr i. B .
Rudolfstr . 15

ist eine eleg. Ecke -Wohnung von
4 große Zimmer , Bad , Balkonz
Wasserklosett und Zubehör aus
1. Juli zu vermieten . 8952

Näheres daselbst im Laden .
Bernhardstraße 8 ist eine freundl .

2 Zimmerwohnung , Küche u . Keh¬
ler wegen Versetzung auf 1 . Juki
zu vermieten . B18343

Näheres im 4. Stock rechts .
Hirschstraße 16, Hinterhaus , 2 . St .
Wohnung von 4 bis 6 Zimmern
u . Zubehör sogleich oder später
zu vermieten . Näheres daselbst
im Kontor (Hof) . B18370

Rüppurrerstr . 17, Hinterh ., 2 . <51*
ist eine Wohnung von 2 Zimmer -
Küche, Keller sofort oder cmfl
1 . Juli zu vermieten . 9918361
-chützenstraße 40 ist im Hths . 3.
Stock eine Wohnung von 2 klein .
Zimmern , Küche , Keller (GlaS .
abschluß ) per 1 . Juli oder später
zu vermieten . Zu erfr . Schütze»-

straße 38a, im Laden .
Sosienstraße 97 ist etne schön«
Wohnung im 1. Stock von 5 Am¬
mern , Bad , Vorgarten u . alleuß
Zubehör auf 1 . Juli zu vermiet .
Näheres daselbst oder bei Haber -
stroh» Amalienstr . 28, III . Anzn -
sehen v. 10—12 u . 2—4 Uhr .
Möbliertes Zimmer an Schüleroder Schülerinnen zu vermieten .

Kaiserstr.. 9», II ., rechts . B18368
Herrenstraße 22, III ., 118., ist

hübsch möbl. , 2fenstrig . Zimmer
sofort an 1—2 Herren zu berat .

Lachnerstraße 10. II . St ., r„ möb¬
lierte Mansarde an anständige«
Arbeiter zu vermieten.

Rüppurrcrstraßr 30, III, ist ein
unmöbliertes und ein möbliertes
Zimmer in ruhigem Haufe billig
losort od . spät , zu verm. 3318238imim . uv . i^ ui . au oeem . ioio ^ oo

Steinstraße 9, III . , rechts , ist groß .
Zimmer , gut möbl . per 1 . Juli
zu vermieten . ca- «--,« .- . Juli

9318332
Zähringerstraße 23 ist ein gutmöbliertes Zimmer ’

per soswrtbillig zu vermieten . B18354
Zu erfragen im Laden .

Zirkel 25a, 2 Treppen , links , istein gut möbliertes Zimmer zuvermieten . 9318353

Miet - Gesuche .
Fräulein sucht möbl. Zimimit iep . Eingang .Offerten unter Rr . B18360die Exped . der „Bad . Preffe " i
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Unübertrefflich in Auswahl « « «
Unübertrefflich in Geschmack ««
Unübertrefflich in Preistvürdigkeit

sind es, die dem bei mir kaufenden Publikum besondere Vorteile bieten Durchaus fachmänn . Bedienung
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Vier wichtige Punkte

Um meine enormen , aus mehreren hundert
Stück bestehenden Lager - Bestände in Jacken -Koftümen

von Donnerstag, den 8. bis Mittwoch , den 14. ds . Mts. inkl.

( blaue und englische Stoffe) recht¬

zeitig abzustossen , veranstalte ich

grosse
w

- Verkaufstage
und unterstelle diese einem ausserordentlich billigen Extra - Verkauf , besonders billige Kaufgelegenheit für die Reise .

Serie I 10
^

Preislage von 18—30 Mk.

Serie VI
Preislage von 80—135 Mk.

>00

Serie II
^

Serie III 28
^

Preislage von 25—48 Mk . Preislage von 48 - 68 Mk.

Serie VII 85
^

Preislage von 110—160 Mk.

' IQ 00
Serie IV OO
Preislage von 65 —90 Mk .

)00

prima Schneider - Kostüme
in echt engl, und piima

Kammgarnstoffen
Serie VIII - ^

Preislage von 165—270 Mk .

Serie V %J £ r
Preislage von 78—110 Mk .

prima Schneider • Kostüme
echt engl. u . prima Kamm¬

garn , elegant garniert

Ein Posten
aussortierte moderne Blusen und Ueber-Blusen SÄÄ

Serie 1 3 *®
Serie U 4 ^

Serie 111 7
^•welche in der Auslage und am

Lager etwas trüb geworden sind

Diese Serien sind extra auf Ständern sortiert und jedes Etikett mit Seriennummer bezeichnet,
ln den Serien III bis VIII befinden sich auch Kostüme für starke und ganz starke Damen .

Denkbar größte Auswahl in Hochfommer-Neuheiten
Batift - und Stickerei -Kleider, Leinen-Jackenkleider und Paletots , Staub - und Regenmäntel ,
Rohseiden - Jackenkleider und Mäntel, weiße Cheviot - Koftüme, Voile-, Etamine - und
Seiden -Mäntel (Poiretfagons von 45 Mk. an] , Leinen- Koftiimröcke , Batift - und Stickerei-
Blusen in weiß und schwarz, Hemden -Blusen in weiß und farbig Zephir, oioicsirarara

Die Preise sind rein Netto ohne Rabattmarken . Aenderungen werden zum Selbstkostenpreis beredinet.
Im Interesse sorgfältiger Bedienung wird gebeten, auch die Vormittagsstunden zum Einkauf zu benützen .

Karlsruhes größtes Damen -Konfektions - Geschäft.

)
Clillllller-

Pserde -Ielken
in großer Auswahl

p . St Mk . 2 .60 , 2 .80 , 3 .—, 3 .20 ,3.50 , 3 .80 , 4.—, 4.20 ,4.50 , 4.80,5 —, 5.20 ,
5.40 , 5 .50 , 5 .80 » 6.—,6 .50 , 6 .80 , 7_

Sehr lohnend für Wiederverkäufer .
Kaiserstratze 133,

8709 .6.2 1 Treppe hoch .

Frische

ßnWi
pro Stück Pfg .

35 Stoncnflr. 35
neb. Gebr . Hensel .

Würfelbillard
i Wiederverkäufer an allen Plätzen
U gesucht . Näh. W . Lampreclit ,r Magdeburg - Kl. Ottersleben . 5341a

Lieg- u. Sitzrvagerr
gut erbalten , billig zu verkaufe ! .
« 18317 Marienstratze 68, IV. r .

Metropol -Theater.
Größtes Mnematographen - Theater am Platze .

Ecke Göthe.u.Schillerstr.22 Haltestelleder Straßenbahn
Programm vom 7. bis 9. Juni 1911 :

1 . Der Courier von Lyon . Großes Kinematographendrama
aus dem 18. Jahrhundert .

2 . Die Blume der Wüste . Spannendes Drama aus der Zeit
der maurischen Einzelherrschaften .

3. Piefkes schwere Sitzung . Humor ohne Ende . ,
4 . Detektiv Gaklows gegen die Bande der dre» Sterne .

Großes Detektivdrama .
5 . Die Boys Scouts in England . Naturaufnahme . 8945
6 . Der Fernsprecher. Tieferfchütterndes Drama.
7 . Mein Mann leidet an Kleptomanie . Humorist . Schlager .

Mariage.
Es wäre einem höheren Beam¬

ten von gut . Gesinnung Gelegenh.
gebot. , eine Dame Anfg. der 30er
Jahre , von schöner , sympathischer
Erscheinung mit Aussteuer und
Barvermögen auf diskrete Art
ivielleicht gcnreins. Ausflüge ) zw .
evtl, späterer Heirat kenn . z . lern .
Vermittler ausgcschl. Ernstgem .
Offerten unt . Nr . B18300 an die

a . Hektographenmasse
empfiehlt billigst die
Expedition der „Aad. grelle" .

Urin -
Untersuchungen

werden prompt und billig
ausgeführt in der :: :: ::

Westend -Drogerie
Inh . G. Ellinger

7361 Apotheker 10.9
Sofienstrasse 128 .

A. Liegmlch . ». SWi-RA
auf sch. Haus mit Einfahrt Vor-
u . Hinterg . in Zürich i . Zahl . gen.
Rend . 4200. Pr . 75000 . Bürdete .
Aürick, , Meldbrunnftr . 109 . 5328a

Neuefackung'

*4i

find ausgezeichnet durch völlige Rein-
pfL heit, höchsten Fettgehalt, ein staunen-

TIu » erregendes Reinigungsvermögen. Sie
^ schäumen großartig und lösen spie- ,

lend und mühelos jeden Schmutz.
Dabei sind sie billig und die Ver¬
braucher erhalten wertvolle Geschenke.

Geschenk Nr 14

Weckeruhr
erstklassiges

Werk,
fein vernickeltes

Gehäuse.

«so
V
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